
18.–20. 
Juli

Freitag, 18. Juli
 20:30 Burgserenade mit dem 

Symphonischem Blasorchester Unterpleichfeld

Samstag, 19. Juli
 ab 18:00 Festbetrieb
 ab 20:30 Burg Open Air mit „Brass Brachial“

Sonntag, 20. Juli
 10:00 Festgottesdienst
 ab 11:00 Mittagessen mit fränkischen Köstlichkeiten
 ab 14:00 Spiel-Spaß für Kinder im Burggraben
 Nachmittags  musikalische Unterhaltung: MV Unterpleichfeld

Eintritt freiEintritt frei
Einlass ab 20:00 Uhr

Eintritt freiEintritt frei
bitte Ausweis mitbringen

!

BURGFEST

14. – 15. Juni 2025

Ein Wochenendausflug für die
ganze Familie – ca. 90 exklusive
Aussteller präsentieren ihre außer-
gewöhnlichen Produkte, Pflanzen,
Gartengeräte, Schmuck, Mode,
Geschenke, Accessoires uvm.

www.kugame.de
Eintritt: 6.- pro Tage (bis 15 Jahre Eintritt frei)
Parkplätze: kostenlos direkt am Gelände
Öffnungszeiten: 14. – 15. Juni 2025

täglich 10-18 Uhr

Schöne Dinge für Draußen: 12 Jahre Kunst & Garten Messe Arnstein am 14. & 15. Juni 2025
Die „Kunst & Garten Messe Arnstein“ ist als Gartenevent 
bei Ausstellern und Besuchern sehr beliebt und erfreut 
sich jährlich zunehmender Popularität.
Auf dem ehemaligen Gelände der „Kleinen Landes-
gartenschau“ im Städtchen Arnstein präsentieren vom  
14. – 15. Juni 2025 wieder ca. 90 Aussteller ihre Produkte 
innerhalb des idyllischen Parkgeländes.

Es werden auf dieser abwechslungsrei-
chen Ausstellung viele wunderschöne 
aktuelle und praktische Dinge zu den 
Themen Gartengestaltung und Deko-
ration präsentiert – aussergewöhnliche  
Handwerkskunst, Pflanzen und Technik.

Das Ambiente im Grünen, ein abwechslungsreiches,  
interessantes Rahmenprogramm mit Fachvorträgen und 
Vorführungen, sowie kulinarische Spezialitäten locken 
jedes Jahr weit über die Region hinaus Gartenfreunde 
und Interessierte der Handwerkskunst an.
Kommen auch Sie vorbei! Erwerben Sie Dekoratives und 
Praktisches zu Messepreisen und nehmen viele neue 
Ideen mit nach Hause. Weitere Informationen und Im-
pressionen auf  www.kugame.de

Veranstalter: EVA – Event Veranstaltung, Ausführung: 
Markus Merklein, Arnstein, E-Mail: info@kugame.de, 
www.kugame.de

Herausgeber: Rosis Offsetdruck • Am Kindergarten 4 • 97262 Hausen, OT Erbshausen-Sulzwiesen • e-mail: info@dorf-zeitung.de 
www.dorf-zeitung.de  •  ✆ (0 93 67) 9 91 14 • Fax (0 93 67) 9 91 07 • ViSdP: Thomas Stuckenbrok • Auflage 10.000 • Verteilung kostenlos. 
Erscheinungsweise monatlich.  Die Verantwortung für eingesandte Beiträge liegt beim jeweiligen Verfasser, diese Beiträge geben deren Mei-
nung und nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. 
Verbreitungsgebiet: Bergtheim, Burggrumbach, Dipbach, Erbshausen-Sulzwiesen, Estenfeld, Hausen, Hilpertshausen, Kürnach, Mühl
hausen, Oberpleichfeld, Opferbaum, Prosselsheim, Püssensheim, Rieden, Rupprechtshausen, Unterpleichfeld.

Allgemeine Bekanntmachungen · Lokales Geschehen · Terminkalender · Vereine und Verbände

Unterpleichfeld

Bergtheim

Hausen b. W.

Oberpleichfeld

Kürnach

Mühlhausen

Estenfeld

Die nächsten Dorf-Zeitungen

erscheinen am:	 1. 7. + 15. 7.

Annahmeschluss:	 19. 6. +    3. 7.
Containerdienst

Transport
Abfallentsorgung

shop.haaf-container.de
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STYLE 
YOUR
RIDE!

WACHTELBERG 11
97273 KÜRNACH
09367-900880

BIKESPOT-SHOP.DE

»Dein Wunschfahrrad oder E-Bike aussuchen
»Über deinen Arbeitgeber dein neues Bike leasen
»Steuern sparen - Arbeitnehmer sparen bis zu 40%

Wir zeigen Dir wie einfach Leasing für das
Fahrrad funktioniert

Kommt vorbei - Wir beraten Dich gerne in unserem Shop.

DAS LEAST SICH GUT!

BIKESPOT 
WACHTELBERG 11
97273 KÜRNACH
09367-9008860

BIKESPOT-SHOP.DE

Die umweltfreundliche Alternative zum Firmenwagen!

DIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRAD

Eine Vogelart an ihren Ge-
sangselementen erkennen zu 
können, macht Freude.

Der Star gibt den Ton an.
Fotos: Michael Gutsche

Vogelstimmenwanderung entlang der Kürnach
Artenkenner erklären die speziellen Gesangselemente einer Vogelart
Kürnach Das Zwitschern der Vögel löst in vie-
len von uns freudige Frühlingsgefühle aus. 
Noch schöner ist es, wenn man die Vogelar-
ten an ihrem Gesang erkennen kann. Hierfür 
kam ein ganzes Team von Artenkennern zu-
sammen, um Mitgliedern und Freunden der 
BN-Ortgruppe-Kürnach-Estenfeld-Prossels-
heim bei einer Wanderung entlang der Kür-
nach die speziellen Gesangselemente hörbar 
zu machen.

Mit Spannung erwartete Gäste waren 
Dr.  Georg Krohne und Dr. Ursula Rdest, 
welche uns schon im letzten Jahr eine 
frohe und interessante Zeit bei einer Bach
wanderung im Estenfelder Raum beschert 
haben.
Dieses Jahr wollten wir die Hecken und 
Baumkronen in Richtung Kürnach unter die 
Lupe nehmen. Eine große Überraschung war  
der ehemalige Naturschutzwächter Eugen 

Bieber, der sich dazu ge-
sellte und die vielfältigen 
Erzählungen über das Ver-
halten der Vögel mit weite-
ren Geschichten bereichern 
konnte.
So erfuhren wir, dass männ-
liche Stare ein sehr domi-
nantes Verhalten aufweisen. 
Sie vertreiben mit Leich-
tigkeit Spechte aus ihren 
selbstgezimmerten Höh-
len, die vorwiegend in alten 
Bäumen entdeckt werden 
können.
Wurde somit der geeignete 
Nistplatz erobert und mit 
Nistmaterial ausgekleidet, 
muss das passende Weibchen 
gefunden werden. 
Mit gesträubtem Gefieder 
und leicht abgespreizten Flü-
geln sitzt der „Star“ vor sei-
nem Loch und gibt auffällige 
Laute von sich. 
Dabei kann er auch andere 
Vogelstimmen, sogar Poli-
zeisirenen oder das Klin-
geln eines Handys, perfekt 
imitieren. 
Alles nur mit einem Ziel, 
ein Weibchen zu beeindru-
cken bis dieses schließlich 
das neue Heim bezieht und 
mit weiterem Nestmaterial 
verfeinert. 
Dabei benutzt es auch Kräu-
ter, deren ätherische Öle Mil-
ben vertreiben können.
� Cornelia Mertens
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Spezialitäten vom Schwenkgrill 

und andere Leckereien,

Weine aus der 

Obereisenheimer Höll

45. Straßenweinfest Obereisenheim 
»Höllentage« 4. Juli – 6. Juli 2025

Freitag, 4. Juli ab 18 Uhr
Ab 20 Uhr Partystimmung mit ALL4MUSIC
Samstag, 5. Juli ab 17 Uhr: Ab 20 Uhr Brass Brachial – 
Neunmal.Brachial.Bayrisch – von Oldies bis hin zu aktuellen Hits
Sonntag, 6. Juli ab 11 Uhr 
Ab 15 Uhr begleitet Alleinunterhalter Sammy durch den Tag und Abend

Hölljugend Obereisenheim e.V. Gerne nehmen wir Ihre Reservierung per Mail entgegen: hoelljugend@gmail.com

Frische EinlegegurkenFrische Einlegegurken  
 aus dem eigenen Anbau 
 von Winfried Strauß, Bergtheim 

 ab Anfang Juli bis Mitte August 
 zu verkaufen. 

Bestellung:  (0 93 67) 4 36
Abholung:  Montag bis Freitag
 täglich von 10.00 bis 10.30 Uhr
 Am Marktplatz 15 · gegenüber der Kirche
 Bitte auf Vorbestellung

 
Sportgaststätte 

Bergtheim
Öffnungszeiten:

Donnerstag, Freitag, Samstag, Montag 
 von 16:30 bis 23:00 Uhr

Sonntag von 10:30 bis 14:30 Uhr
Zu unserer Speisekarte (SV-Bergtheim.de/Sportgaststaette)  

gibt es Donnerstag und Freitag: Burger
Samstag: Hähnchen • Montag: Schnitzeltag

Sonntag, 15. Juni
Spießbraten, Spätzle, Sauerkraut

Boeuf la Motte, Klöße, Blaukraut

Wels, Kräuter-Rahmsoße, Butterkartoffeln, Salat

Mo., 16. 6. bis Fr., 20. 6. geschlossen

Sonntag, 22. Juni 
Putensteak, Paprika-Rahmsoße, Reis, Salat

Sauerbraten, Klöße, Blaukraut

Lende, Kräuterseitlingsoße, Spätzle, Salat

Sonntag, 29. Juni 
Schäufele, Klöße, Blaukraut

Hähnchenbrust im Speckmantel

Lachsfilet, Rosmarinkartoffeln, Pestosoße

Oberpleichfelder Straße 11 · Bergtheim · ✆ 0 93 67/4 61 95 63 
http://www.facebook.com/SportgaststaetteBergtheim
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Tel.: 09365/50 33 41 • Fax: 09365/50 35 38 
E-mail: beetz@kehr-raus.de • www.kehr-raus.de

Z u  j e d e r  J a h r e s z e i t
d i e  p a s s e n d e  D i e n s t l e i s t u n g

Grundstücks- und Gartenpfl ege
Mäharbeiten
Baumpfl ege

Kehrdienst
Winterdienst

Grundstücks- und Gartenpfl ege

Der Hubsteiger gewährte mit seiner Endhöhe von 
27  Metern einen fantastischen Ausblick auf das Fest-
gelände am Kirchberg, auf Rieden und die Region. Am 
Sonntag konnten Feuerlöscher ausprobiert werden.

Beim Partyabend mit der Band „Let‘s dance“ waren viele 
junge Leute gekommen. Sie genossen die Atmosphäre auf 
dem Festgelände rund um das Feuerwehrhaus und wärm-
ten sich an den aufgestellten Öfen und Heizpilzen.

Zum Festausklang spielten die Riedener Rat-

hausmusikanten ihre Lieder zum Mitsingen 

und Schunkeln. Fotos: Irene Konrad

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Rieden
Abwechslungsreiche Festtage auf dem Kirchberg rund um das Feuerwehrhaus
Rieden Geschafft, stolz und glücklich 
sind die Riedener nach der Feier des 
150-jährigen Bestehens der Freiwilli-
gen Feuerwehr. Das betrifft nicht nur 
die aktiven und passiven Kameraden, 
sondern ein riesiges Helferteam aus 
allen Ortsvereinen und Ortsverbän-
den. Der Zusammenhalt in Rieden ist 
sprichwörtlich. Und „dass die Jugend 
so eifrig dabei war“, lässt gelassen in 
die Zukunft schauen.
Drei Tage hat das Feuerwehrfest auf 
dem Kirchberg rund um den mit Lich-
tern beleuchteten Maibaum gedau-
ert. Allerdings hat der Festausschuss 
unter dem Vorsitz von Jochen Pfeuffer viel 
länger geplant. Es ging nicht nur um das 
Programm und die Speisekarte. Über Whats-
App, Facebook und Co. sowie mit kreativen 
Instagram-Reels wurde eingeladen.
Auf einem der humorvollen Instagram- 
videos auf dem Account der Freiwilligen 
Feuerwehr Rieden veralbert Vereinsvorstand 
Arno Schraud die Top-Model-Show von Heidi 
Klum. Einer seiner Kameraden soll doch in 
den Hüften lockerer werden! Das Reel kam so 
gut an, dass es mittlerweile über 14.000 Mal 
aufgerufen wurde. Das freut die Riedener. 
Vielleicht haben gerade dieser Humor und 
der Spaß an der Festvorbereitung dazu bei-
getragen, dass ihr Jubiläum bei Jung und Alt 
so gut ankam.
Dabei haben die Verantwortlichen aufgrund 
der Wettervorhersagen mit Kälte und Regen 
im Vorfeld des Festwochenendes wirklich 
gezittert. Auf die Schnelle wurden Zelte und 
Überdachungen geliehen, Feuertonnen und 
Gasheizer aufgestellt, die Musikbühne auf 
einen rundum geschützten LKW-Anhän-
ger verlagert sowie die Weinlaube im Leh-
rergarten und der mit Fähnchen dekorierte 
Mini-Biergarten vor der Bühne wetterfest 
aufgerüstet.
Letztendlich war alles bestens. Der Spaß-
wettbewerb der Jugendfeuerwehren ringsum  

bildete den Auftakt. Bürgermeister Bernd 
Schraud war für den Bieranstich zur Fest- 
eröffnung verantwortlich und die 6 Ehren- 
damen verteilten die 15 Liter Freibier des 
ersten Fässchens. Die Essensstandleiter  
Michael Cäsar und Peter Hetterich trafen  
mit ihren Angeboten ins Schwarze und die 
Kaffeebar war leergefegt.
Tolle Fotos aus der Vogelperspektive sind mit 
einer Drohne und vom 27-Meter-ausfahren-
den Hubsteiger gemacht worden. Alle Mu-
sikgruppen wurden hochgelobt. Bei einer 
Lotterie mit wertvollen Preisen sind 500 Lose 
verkauft worden. Ein Feuerwehrquiz und das 
Kinderprogramm sorgten für Unterhaltung. 
Lehrreich und spannend war die Schau-
übung der Hausener Feuerwehr in techni-
scher Hilfeleistung.
Die Kirchenparade war würdevoll, ebenso 
wie der Gottesdienst mit dem Chor Chorisma. 
Unvergessen bleiben wird die „Festpredigt“ 
von Feuerwehrmann Arno Schraud, der sich 
in der Pfarrkirche Gedanken über Gott und 
die Welt machte.



Norbert Rumpell GmbH

Telefon (0 93 67) 98 04 40
info@norbert-rumpel.de 
www.norbert-rumpel.de

Kaufen?  Mieten? 
Dienstlei stung?
Wir haben die Lösung!

97262 Erbshausen | Erbshausener Straße 13a

Flächenreinigung für Gewerbe & Privat

auch für große Flächen

HEIZEN TROCKNEN REINIGENLÜFTEN KLIMA
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Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Wachtelberg, Kürnach

Di. 9.00–18.00 Mi. 7.00–12.00 Do. 9.00–18.00 Fr. 9.00–18.00 Sa. 9.00–14.00

Dienststunden
Bitte erfragen Sie vor einem persönlichen Besuch  

telefonisch die Möglichkeiten ihr Anliegen zu lösen.

BERGTHEIM Tel. (0 93 67) 9 00 71-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Montag und Dienstag  13.00 – 16.00 Uhr
+ Donnerstag  13.00 – 17.00 Uhr
Bürgerbüro: Donnerstag  13.00 – 18.30 Uhr
Bürgermeistersprechstunden während den Dienststunden  
der VGem. oder nach telefonischer Vereinbarung

ESTENFELD Tel. (0 93 05) 8 88-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Dienstag  14.00 – 18.00 Uhr
+ Donnerstag  14.00 – 16.30 Uhr

HAUSEN b.W.   Tel. (0 93 67) 90 67-0 
Montag 7.30 – 12.00 Uhr
Dienstag 7.30 – 12.00 Uhr 12.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch 7.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.30 – 12.00 Uhr 12.30 – 18.30 Uhr
Freitag 7.30 – 12.00 Uhr

KÜRNACH Tel. (0 93 67) 90 69-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Dienstag  14.00 – 18.00 Uhr
+ Donnerstag  14.00 – 16.00 Uhr

OBERPLEICHFELD Tel. (0 93 67) 9 00 71-22
Bürgermeistersprechstunde: jeweils Montag 17.00 – 18.00 Uhr

UNTERPLEICHFELD Tel. (0 93 67) 90 80-0
Montag 8.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 7.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 

Für Fehler aus telefonischen Übermittlungen 
übernimmt der Verlag keinerlei Haftung.

Fremdbeilagen werden nicht geduldet!
Uns zur Kenntnis gelangte Beilagen werden dem Auftraggeber  
(un abhängig von dessen Wissen) zum Beilagenpreis in Rechnung 

gestellt.
Texte werden kostenlos in Print und Internet veröffentlicht.  
Der Verlag behält sich vor, bei Platzmangel Text-Kürzungen ohne 
vorherige Rücksprache mit dem Verfasser vorzunehmen. Einge-

flochtene kommerzielle Passagen werden ausgespart. 
Manuskriptannahme: Rosis Offsetdruck, 97262 Erbshausen,  
Am Kindergarten 4, ✆ (0 93 67) 9 91 14, Fax (0 93 67) 9 91 07, e-mail:  
info@dorf-zeitung.de. Bei Nichterscheinen aufgrund von höherer  
Gewalt oder wirtschaftlicher Unrentabilität erlischt jede Verpflich-

tung von Auftragserfüllung, Leistung und Schadenersatz.
©  Nachdruck der von uns kostenlos erstellten Anzeigenvorlagen 
ist nicht gestattet, sie dürfen nur in der Dorf-Zeitung verwendet 
werden. Bei Zuwiderhandlung werden entstandene Entwurfs- und 

Satzkosten nachbelastet.

Es gilt die Preisliste vom 1. Januar 2025

KFZ Reparaturen · Klimaservice
Reifendienst · Reifeneinlagerung

Instandsetzung von Unfallschäden
Werkstatt-Ersatzfahrzeug

Würzburger Straße 24
97230 Estenfeld

Telefon (0 93 05) 5 52 · FAX (0 93 05) 15 11
www.auto-schlereth.de

AUTO SCHLERETH

Übergabe der 1500 Euro Spende an die Vorstandschaft und Aktiven der Freiwilligen Feuerwehr Erbs-
hausen-Sulzwiesen durch Prokurist Michael Gerber. Foto: Gerhard Schraut-May

VR-MainBank unterstützt Freiwillige Feuerwehr Erbshausen 
mit 1.500 € für neue Softshelljacken
Erbshausen Die VR-MainBank eG hat erneut 
ihre Verbundenheit mit der Region unter Be-
weis gestellt und die Freiwillige Feuerwehr 
Erbshausen mit einer großzügigen Spende 
von 1.500 € unterstützt. Mit dem Betrag konn-
ten neue Softshelljacken für die Einsatzkräfte 
angeschafft werden, die nicht nur funktional 
sind, sondern auch das Gemeinschaftsgefühl 
stärken. Die neuen Jacken bieten Schutz vor 
Wind und Wetter und sind somit ideal für 
die vielfältigen Einsätze und Veranstaltun-
gen der Feuerwehr geeignet. Darüber hinaus 
tragen sie zur einheitlichen Erscheinung der 
Mannschaft bei und fördern den Teamgeist. 
Mit derzeit jährlich rund 40 vielfältigen Ein-
sätzen stehen die freiwilligen Feuerwehr-
leute aus Erbshausen-Sulzwiesen 24/7 für 
die Sicherheit der örtlichen Bevölkerung 
und der Reisenden auf der A7 bereit. Viele 
Übungsstunden zur Sicherung dieser Ein-
satzbereitschaft runden das Engagement der 
Kameraden ab.
Die Vorstandschaft trifft aktuell schon die 
Vorbereitungen für die nächsten Veranstal-
tungen, wie das traditionelle Sommerfest 

am Gerätehaus vom 05. bis 06. Juli 2025 und 
dem nächsten runden Jubiläumsfest. Die Frei-
willige Feuerwehr Erbshausen-Sulzwiesen 
wurde vor 150 Jahren gegründet, das soll an 
einem Festwochenende vom 19. bis 21. Juni 
2026 gebührend gefeiert werden.     
Die Spende stammt aus den Erträgen des  
Gewinnsparvereins Bayern e.V., einem För-
derinstrument der VR-MainBank, das sozi-
ale und gemeinnützige Projekte in der Region 
unterstützt. Die Bank legt großen Wert da-
rauf, das Ehrenamt zu fördern und das En-
gagement der Bürgerinnen und Bürger zu 
würdigen.
Die Freiwillige Feuerwehr Erbshausen zeigte 
sich dankbar für die Unterstützung. Die 
neuen Jacken sind nicht nur ein praktisches 
Kleidungsstück, sondern auch ein Zeichen 
der Wertschätzung für die ehrenamtliche 
Arbeit der Feuerwehrleute.
Mit dieser Spende setzt die VR-MainBank eG 
ein weiteres Zeichen für ihr Engagement in 
der Region und unterstreicht ihre Rolle als 
verlässlicher Partner für die Menschen vor 
Ort.

– Anzeige –
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Bitte 
vorbestellen !

Am zweiten Freitag im Monat 
von 9 – 12 Uhr Verkauf von 

frischem Wels aus Aquakultur
Genießen Sie Wels� let 
(praktisch grätenfrei), Räucherware  
oder ganzen Wels und vieles mehr.

Familie Rudi Oppmann
 Tel. 0 93 67 / 9 94 03 • Martinstraße 12 • Burggrumbach

2 2  J u n i  2 0 2 5

         

Genießen Sie bei einer
abwechslungsreichen Wanderung durch 

die naturbelassene Lage frische Weine und 
ausgesuchte Essensspezialitäten

an sieben Ständen: 
Start ab 10:00 Uhr, Schülerführung, Kaffeebar,

 Besuch der fränkischen Weinhoheiten 

W
einbauverein Günte

rsl

eb
en
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V
.

i m  G u n t e r s l e b e n e r  S o m m e r s t u h l

weitere Details unter 
www.weinbauverein-guentersleben.de 

.   
S on n tag

Weinbergswanderung
Maria Schömig

9. Günterslebener Weinprinzessin

..

Peter Kuhn Tel. 0 93 65-36 04
Ringsstraße 20 Fax 0 93 65-45 18
97261 Güntersleben Mobil: 01 77-444 36 04
galabau.kuhn@cablemail.de www.galabau-peterkuhn.de

www.ofen-falger.de
97241 Opferbaum Schweinfurter Straße 23 

Terminabsprache nach telefonischer Vereinbarung: 
Telefon (0 93 84) 17 03

➤ Beratung 
 + Planung 
 + Bau
➤ Reparatur
  + Kunden-
 dienst
➤ KaminöfenMEISTERBETRIEB

Auf dem Rundweg durch das Lehrpfadgelände.

Der langjährige Revierförster German-Michael Hahn hat im Hausener Gemeindewald ein Forschungs-
projekt für den nachhaltigen Baumbestand im Zuge des Klimawandels entwickelt. Auf drei unter-
schiedlichen Routen werden die „Klimahelden des Waldes“ beschrieben. Fotos: Irene Konrad

Klimahelden des Waldes in Hausen
Waldlehrpfads zur Information über die Klimaresilienz von 70 Baumarten
Hausen-Rieden Fast vier Jahrzehnte bis zu 
seinem Eintritt in den Ruhestand im Sommer 
2024 war German-Michael Hahn im nörd- 
lichen Landkreis Würzburg Revierförster. 
Mit der Eröffnung eines Lehrpfades namens  
„Klimahelden des Waldes“ erfüllte sich für 
ihn nun ein Lebenstraum.
Bürgermeister Bernd Schraud betrachtet 
den Lehrpfad im Gemeindewald mit seinen 
drei Rundwegen als Abschiedsgeschenk für 
Förster Hahn. Der Lehrpfad in der Abteilung 
Wildweg in der Gemarkung Rieden liegt in 
der Nähe der Autobahnraststätte Riedener 
Wald an der A7. Er umfasst rund zehn Hektar 
und wurde von der Gemeinde Hausen sowie 
über das Regionalbudget der Kommunalen 
Allianz Würzburger Norden verwirklicht.
Zur Eröffnung waren zahlreiche Ehrengäste 
sowie die Hausener Dorfbevölkerung einge-
laden. Bürgermeister Schraud und Initiator 
Hahn erläuterten das Konzept des „einzig-
artigen Projekts“. Es befasst sich mit den 
Reaktionen und Anpassungsstrategien von 
70  besonderen Baumarten. Der Bürgermeis-
ter dankte allen, die sich beim Lehrpfad en-
gagiert haben und ihn pflegen werden.
Die Rundwege haben das Ziel, mehr Ver-
ständnis für die Klimaresilienz der Bäume 
zu entwickeln und Maßnahmen zur Wald-
bewirtschaftung abzuleiten. Deshalb ist das 
Projekt „Klimahelden des Waldes“ für Wald-
besitzer, Wissenschaftler, Experten und Wald-
freunde sowie für Exkursionen konzipiert.
Die Baumarten sind mit Nummern und QR-
Codes gekennzeichnet, die mit der Webside 
„klimahelden-des-waldes“ verknüpft sind. 
Sie informiert ausführlich über die Entste-
hungsgeschichte, die Routen Waldschnup-
perer, Waldentdecker und Waldliebhaber, 

die Initiatoren und das Aufforstungsprojekt. 
Es wurde 1995 unter dem damaligen Hause-
ner Bürgermeister Kilian Hetterich begonnen 
und später mit weiteren Pflanzaktionen von 
dessen Amtsnachfolgern Winfried Strobel 
und Bernd Schraud fortgeführt.
Bei der Enthüllung der Info-Tafel, beim Im-
biss mit Erzeugnissen aus dem Wald und bei 
einer Führung haben rund 100 interessierte 
Bürgerinnen und Bürger teilgenommen. Initi-
ator Hahn dankte dem Bauhof der Gemeinde 
Hausen für den unermüdlichen Einsatz zum 
Wohl der Aufforstungen und die Pflege der 
Fläche sowie den Grafikern Almut Keller-
mann und Matthias Schreck für das Design 
und die Öffentlichkeitsarbeit.
Aktuell gedeihen rund 50 verschiedene  
Baumarten entlang der Rundwege und wei-
tere 20 Einzelgehölze als Anschauungsbei-
spiel auf einer Allee. Einzelne Bäume wie die 
Eibe, Speierling, Mehlbeere, Majornuss, Baum- 
hasel, Türkische Tanne, Wildbirne oder 
Hickorynuss stellte German-Michael Hahn 
bei der Waldführung am Eröffnungstag vor. 
Der „Forschungswald“ soll der Beobachtung, 
der Erfahrung und der Wissenschaft dienen.
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www.haaf-container.de

IHR RECYCLING-CENTER
BAUSTOFFE MIT ZUKUNFT

Jetzt neu in 
Bergtheim

Wir bieten vor Ort:

RC-Beton 
RC-Schotter 

RC-Sand
Schotter, Basalt

Naturgestein 

Rindenmulch, Erden 

Graffiti-Workshop zur Gestaltung des JUZ-Tores
Estenfeld Nun lässt es sich be-
reits von Weitem erkennen: In 
der Friedrich-Ebert-Straße 6 
befindet sich das neue Jugend-
zentrum in Estenfeld.
Im Rahmen eines Graffi-
ti-Workshops wurde das zuvor 
graue Rolltor zu einem echten 
Hingucker verwandet.
Unter Anleitung des Würzbur-
ger Graffiti-Künstlers Chris-
toph Ulherr durften sich die 
Teilnehmer an der Jugend-
kunst „Graffiti“ ausprobieren 
und selber aktiv und kreativ 
werden. Der zusammen er-
arbeitete Entwurf wurde ge-
meinsam am 3. Mai  2025 auf 
dem Rolltor umgesetzt. Selbst-
verständlich durfte hier der Bezug zur Ge-
meinde Estenfeld nicht fehlen, so lässt sich 
das Rathaus, die Weiße Mühle und die Kir-
chen wiederfinden. Neben dem großflächigen 
Füllen der vorgezeichneten Flächen folgte 

ganz zum Schluss noch das gezielte Setzen 
von Highlights durch weiße Akzente.
Der Workshop fand in Kooperation mit der 
kommunalen Jugendarbeit des Landkreises 
Würzburg statt.	 Jasmin Schmitt

Foto: Dieter Lutz

Hubert Heinrich führt die FW-UWG Kürnach
Kürnach Nach dem überra-
schenden Rücktritt des bis-
herigen Vorsitzenden Werner 
Dippold aus gesundheitlichen 
Gründen, wurde sein Stellver-
treter Hubert Heinrich einstim-
mig per Vorstandsbeschluss 
zum Nachfolger bestimmt. Er 
übernimmt das Amt bis zur 
turnusmäßigen Wahl im Som-
mer 2026. Unter seiner Regie 
wird die kommende Kommu-
nalwahl geplant und durchge-
führt. Seine Vorstellungen gleichen sich der 
Vergangenheit an, in der sich die FW-UWG 
weniger als Partei, sondern mehr als politi-
sche Bürgerinitiative sieht und ihre Perspekti-
ven ausrichten wird. So sollen Kandidatinnen 
und Kandidaten aus der Mitte der Bürger-
schaft nominiert werden, welche sich dann 
frei – ohne jegliche Parteizugehörigkeit – für 
den Ort, die Gemeinde und die Menschen in 
Kürnach einbringen können. Das Wahlpro-
gramm für den Ort muss über Ideen, Gedan-
ken und Belange der Bürger für die Zukunft 
Kürnachs entstehen und nicht von Parteiricht-
linien und Ideologien geprägt sein. So bietet 
die FW-UWG als politische Gruppierung 

eine Alternative zu den bestehen-
den Parteien und ist offen für alle 
Bürger und deren Nöte. Während 
Parteien mittlerweile sogar über 
zeitliche Probemitgliedschaften ih-
ren Bestand festigen wollen, ist es 
für die FW-UWG das erste Ziel, mit 
Impulsen aus der breiten Bevölke-
rung Ortspolitik zu gestalten.
Hubert Heinrich übernimmt als 
Nachrücker das Gemeinderatsamt 
von Werner Dippold. Fraktions-
sprecher Manfred Dülk begrüßt, 

dass der neue Vorsitzende auch gleichzeitig 
Mitglied im Rat ist. Er betont, dass es die klare 
Absicht der FW-UWG ist, auch in der nächsten 
Periode als zweite Kraft im Rat eine entschei-
dende Rolle einnehmen zu können. Nachdem 
nach 24 Jahren die absolute Mehrheit bei der 
letzten Wahl gebrochen werden konnte, hat 
sich in dieser Periode gezeigt, dass eine Ver-
schiebung der Mehrheitsverhältnisse nicht 
zum Nachteil für die Gestaltung der Politik 
wurde, sondern für mehr Demokratie und 
Miteinander im Gemeinderat steht – diese 
Ausgewogenheit muss in den Augen der FW-
UWG unbedingt weiterhin erhalten bleiben.       

Benedikt Freimann, Geschäftsführer

Hubert Heinrich
Foto: Benedikt Freimann
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✆ 0 93 05/2 59  oder  01 71/82 13 163
Mail: rosen-hornung@freenet.de · www.hornung-rosen.de
Maidbronner Str. 42 · 97230 Estenfeld · Ortsende Richtung Rimpar

•• Ein Apfelbaum für meinen Garten
•• „Topaz” – der Allround-Apfel  

für den Hausgarten
•• Sehr hoher Vitamin-C-Gehalt
•• GR: Sept. bis März, süß-säuerlich
•• Gute Lagereigenschaften
•• Stammhöhen 0,60 m / 1,40 m / 1,80 m

Öffnungszeiten unter www.hornung-rosen.de

Karlheinz Hornung
Baum- und Rosenschule · Gartengestaltung
Topfrosen · Inh. Gebr. T & M Hornung

Gardinen
Bodenbeläge

Insektenschutz
Polsterarbeiten

Sicht & Sonnenschutz
Wandgestaltung

Am Wasserhaus 2 · 97262 Hausen · Telefon: 09367-7214

STROBEL
RA          MAUSSTATTUNG

 

Tag des 
offenen 
Waldes 
Herzliche Einladung 

Wann 27./28.06.2025 

Uhr  ab 12.00 Uhr 

Wo am Biergarten Einsiedel, 
Gramschatzer Wald 

Weitere Informationen 

www.baysf.de/20jahre 

Raumausstattung Unterpleichfeld
Am Wasserturm 30 · Tel. 09367/9878085 
Fax 09367/9867720 · Mobil 0171/8219322
Email: norbert-endres@t-online.de
www.endres-raumausstattung.de

Gardinen · Insektenschutz · Jalousien
          Markisen · Parkett · Fußboden
                  Altbausanierung · Türen
           Malerarbeiten

Der Beste Wald für Bayern: 20 Jahre Bayerische Staatsforsten

Tag des Offenen Waldes am 27. und 28. Juni 2025
•	 Nachhaltigkeit zwischen Bewirtschaftung, Naturschutz und Freizeit
•	 Informationsstand mit Aktionen wie Motorsägenschnitzkunst
	 und kleinen Überraschungen für Kinder
•	 Wildspezialitäten am Biergarten Einsiedel
•	 Waldführungen an beiden Tagen ab ca. 13.00 Uhr im Gramschatzer Wald
•	 Der Forstbetrieb Arnstein als Ausbildungsbetrieb und Arbeitgeber in der Region

Die Bayerischen Staatsforsten 
(BaySF) feiern am 1. Juli ihr 
20-jähriges Bestehen und bli-
cken auf zwei Jahrzehnte er-
folgreicher Arbeit für den Wald, 
die Natur und die Menschen in 
Bayern zurück. Seit ihrer Grün-
dung im Jahr 2005 steht das Un-
ternehmen vor der durchaus 
anspruchsvollen Aufgabe, die 
vielfältigen Interessen an den 
bayerischen Wäldern vorbild-
lich und nachhaltig in Einklang 
zu bringen. In Unterfranken 
übernimmt der Forstbetrieb 
Arnstein für Waldflächen in 
sieben Stadt- und Landkreisen 
diese Aufgabe – und feiert das 
Jubiläum Ende Juni und infor-
miert im Gramschatzer Wald über die Arbeit 
der Försterinnen und Förster im Staatswald. 

Wann:	 27./28.06.2025 ab 12.00 Uhr 
Wo: 	 Areal am Biergarten Einsiedel  

im Gramschatzer Wald 

Neue Vision zum Jubiläum:  
Der beste Wald für Bayern 
Der Forstbetrieb Arnstein betreut rund 14.600 
Hektar. Die Wälder in der Region sind ge-
prägt von baumarten- und strukturreichen 
Laubmischwäldern. Bei der Bewirtschaftung 
setzt der Forstbetrieb auf die naturnahe Forst-
wirtschaft, das Ziel ist klar formuliert: „Wir 
gestalten für die Menschen in Bayern den besten 
Wald und machen ihn fit für den Klimawandel.“

Mammutaufgabe Klimawandel 
Damit die Staatswälder ihre vielfältigen 
Funktionen auch in Zukunft wahrnehmen 
können, müssen die Försterinnen und Förster 
den Waldumbau vorantreiben und die Wäl-
der auf den Klimawandel vorbereiten: „Wir 
setzen auf gemischte Wälder mit mindestens 
vier unterschiedlichen Baumarten, in den zu-

rückliegenden 10 Geschäfts-
jahren haben wir allein in 
unserem Forstbetrieb über 
300 Hektar neue Kulturen 
mit robusten und klimato-
leranten Bäumen begrün-
det.“ Baumarten wie Eiche, 
Elsbeere, Speierling, Kirsche 
oder die Tanne kommen da-
bei zum Einsatz. Jährlich 
wurden hierzu bis zu 100.000 
junge Bäume gesetzt. Dazu 
kommt noch rund drei Mal so 
viel Naturverjüngung. Indem 
wir zum richtigen Zeitpunkt 
gezielt auflichten und enga-
giert jagen, sorgen wir dafür, 
dass sich die Bäume natürlich 
verjüngen können.“ 

Hintergrund 
Die Bayerischen Staatsforsten wurden im 
Rahmen einer Forstreform im Jahr 2005 
als Anstalt des öffentlichen Rechts gegrün-
det und sind Deutschlands größter Forst-
betrieb. Mit ca. 2.600 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern, davon fast 260 Azubis, bewirt-
schaftet das Unternehmen den bayerischen 
Staatswald, insgesamt 805.000 Hektar. Der 
Forstbetrieb Arnstein ist geprägt von baumar-
ten- und eichenreichen Laubmischwäldern 
auf der fränkischen Platte. Für Erholungssu-
chende sind der Gramschatzer und Gutten-
berger Wald mit seinen Walderlebnispfaden 
beliebte Ausflugsziele. Ob Brennholzselbst-
werber, Sportler, Vogel- und Naturfreunde 
oder Pilzsammler: Für alle Waldbesucher 
steht der Staatswald mit seinen rund 500 km 
Forstwegen zur Verfügung. Derzeit hat der 
Forstbetrieb rund 40 Beschäftigte, darunter 
12 Auszubildende. 
Kontakt: �Bayerische Staatsforsten,  

Forstbetrieb Arnstein,  
www.baysf.de/Arnstein

– Anzeige –
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Zur 
Onlinebewertung

Immobilie kostenlos bewerten 
Möchten Sie wissen, welches Potenzial Ihre Immobilie hat? 

Mittels QR-Code oder unter www.immo-online-bewerten.de 
erhalten Sie schnell und präzise eine kostenlose Ersteinschätzung.

Kontaktieren Sie uns auch gerne für einen 
kostenfreien und unverbindlichen Termin vor Ort.

W Ü R Z B U R G
T. +49 (0)931 991 75 00 | Wuerzburg@engelvoelkers.com

Fuderer Real Estate GmbH  | Immobilienmakler
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

engelvoelkers.com/wuerzburg

Sandra Fuderer 
Gesellschafterin

doepplerchristian@yahoo.de www.elektrotechnik-doeppler.de

Nikolausstraße 11 
97294 Unterpleichfeld 
OT Rupprechtshausen

Tel. 0 93 67 / 98 38 27 
Mobil 0160 / 760 40 47
Fax 0 93 67 / 98 38 73 

■ 

■ 

■

■ Elektroinstallation
■ Photovoltaik und Wartung
■ Biogasanlagen

Elektrotechnik

Holzbau Arnold  
GmbH & Co. KG 
Inh. Christoph Arnold 
Am Wiesenweg 5  
97262 Erbshausen
Tel. 09367-40 19 65-0   
www.holzbauarnold.de

Modern und 
natürlich - 

Holz  bietet  Vielfalt!

Jetzt bewerben!

Neugestaltung & Pflege
Pflasterarbeiten

vinzenz-wuerzburg.de
0931 386 58 770

SERVICE FÜR IHREN

GARTEN

Fotos: Daniela Frankenberger

60 Jahre KürnachSPD – 1965 bis 2025
Festakt zum Jubiläum im Alten Rathaus in Kürnach mit Gästen aus Bund und Land
Kürnach Vor 60 Jahren, am 8. Mai 1965, also 
genau 20 Jahre nach Ende des 2. Weltkriegs, 
wurde in Kürnach ein SPD  Ortsverein ge-
gründet. Um dieses Ereignis entsprechend 
zu würdigen, hatte die KürnachSPD zum  
Jubiläumsfest geladen. Gemeinderät*innen, 
Vertreter der Kirchen, Vorstände und Mit-
glieder der Kürnacher Vereine und Verbände 
sowie SPD Nachbarvereine aus Stadt und 
Landkreis waren der Einladung gefolgt und 
sorgten mit Grußworten und Geschenken 
für einen schönen, fast familiär anmutenden 
Nachmittag. Musikalisch sorgten BrässBändl 
für gute Unterhaltung und die richtige Stim-
mung. Kulinarisch ließen das üppige Kuchen-
büffet mit einer gigantischen Jubiläumstorte 
sowie die herzhafte Brotzeit am späten Nach-
mittag keine Wünsche offen.
Die beiden Co-Vorsitzenden Ilse Gebhardt- 
Gögercin und Gabriele Grützner-Ledermann 
konnten als Redner*innen an diesem Nach-
mittag den Landtagsabgeordneten Volkmar 
Halbleib, die stellvertretende Vorsitzende 
der BayernSPD Eva-Maria Weimann sowie 
den Bundestagsabgeordneten Bernd Rützel 
begrüßen. Halbleib hob in seiner Rede die 
Bedeutung der Kürnacher SPD hervor. Aus 
einem kleinen Ortsverein, der jahrelang mit 
Franz Prell nur einen Vertreter in den Ge-
meinderat entsenden konnte, ist mittlerweile 
ein wichtiger Partner im Reigen der Kür-
nacher Vereine geworden. Großen Verdienst 
bei dieser stetigen Aufwärtsentwicklung hat 
dabei Otto Rüger gehabt, der die KürnachSPD 
während seiner 27-jährigen Tätigkeit als Vor-
sitzender geprägt hat wie kein zweiter, und 
der z. B. auch von 2008 – 2014 3. Bürgermeister 
und Kreisrat war. Seit 2020 stellt die Kürnach-
SPD mit René Wohlfart zum ersten Mal in der 
Geschichte des Ortes den Bürgermeister und 
die Gemeinderatsfraktion ist mit jungen und 
mehrheitlich weiblichen Mitgliedern bestens 
für die Zukunft aufgestellt.
Die Rede von Eva-Maria Weimann war kämp-
ferisch, von häufigem Applaus unterbrochen 
und bezog sich v.a. auf die Tatsache, dass sich 
Frauen heute immer noch schwerer tun als 
Männer, ein politisches Ehrenamt mit vielen 
Sitzungen am Abend oder am Wochenende 
auszuüben, weil ihnen meist noch die traditi-
onelle Rolle der Frau zugeschrieben wird, die 
am Abend die Kinder ins Bett zu bringen hat 
und bei kommunalen Ereignissen den Kuchen 
für das Büffet beisteuern darf.
MdB Bernd Rützel ließ es sich auch diesmal 
nicht nehmen, nach Kürnach zu kommen, um 
seinen Parteifreund, aber auch Freund aus 
Jugendtagen, René Wohlfart zu unterstützen 
und dessen Arbeit zu würdigen. Beide haben 
sich in jungen Jahren bei der Eisenbahn ken-
nengelernt und sind seitdem über Gewerk-
schaftsarbeit und ihre politische Arbeit in 
der SPD miteinander eng vertraut und ver-
bunden. Rützel war in seiner Rede durchaus 
staatstragend und erinnerte an die Rolle der 
Sozialdemokratie in der Geschichte. Seit 1890 
trägt sie ihren heutigen Namen (1863 Allge-
meiner Deutscher Arbeiterverein, 1869 Sozial-
demokratische Arbeiterpartei, 
1875 Zusammenschluss zur 
Sozialistischen Arbeiterpar-
tei Deutschlands) und ist die  
älteste noch bestehende Partei 
Deutschlands. Sie überstand 
das Sozialistengesetz un-
ter Bismarck, sie wehrte sich 
lange gegen einen Eintritt in 
den 1. Weltkrieg, sie stellte mit 
Friedrich Ebert den ersten de-
mokratisch gewählten Reich-

spräsidenten und stimmte als einzige Partei 
1933 gegen das Ermächtigungsgesetz Hitlers. 
Immer war es ein großes Anliegen sozialde-
mokratischer Politik und sozialdemokrati-
scher Politiker*innen Verantwortung für das 
Land zu übernehmen (erst jüngst wieder bei 
den letzten Bundestagswahlen) und für die 
Menschen in Deutschland das beste Ergeb-
nis herauszuhandeln. So sieht sich auch die 
Politik auf Bundesebene im Schulterschluss 
mit dem von der KürnachSPD gewählten 
Motto „Demokratisch. Miteinander. Zukunft 
gestalten“.
Hubert Heinrich, Vorsitzender der UWG, so-
wie Manfred Dülk, Fraktionsvorsitzender der 
UWG im Gemeinderat, sprachen ein Gruß-
wort und überreichten mit launigen Wor-
ten samtige und vollmundige Rotweine aus  
verschiedenen Anbaugebieten.
Professor Dr. Alexander Schraml sprach 
ebenfalls ein Grußwort in seiner Funktion 
als Vorsitzender der KürnacherKulturWerk-
statt, in dem er die Bedeutung von Kultur in 
der Politik hervorhob und dass sich Kürnach 
glücklich schätzen kann, wenn die politischen 
Parteien und Gruppierungen auch im Bereich 
Kultur aktiv vor Ort sind. Die KürnachSPD ist 
von Anfang an ein verlässlicher Partner in-
nerhalb der KürnacherKulturWerkstatt und 
beteiligt sich jährlich am Programm.
Prof. Schraml durfte dann auch gleich auf der 
Bühne bleiben, gehörte er doch zu den drei 
Mitgliedern der KürnachSPD, die an diesem 
Nachmittag geehrt wurden. 
Ilse Gebhardt-Gögercin nannte Schraml in 
ihrer Laudatio „einen Ideensprudler, einen 
wunderbaren Ratgeber, einen Visionär und 
einen loyalen Freund“, der geehrt wird für  
30 Jahre Mitgliedschaft in der SPD und für 
seinen unermüdlichen, intelligenten Einsatz 
für die örtlichen Belange.
Für 60 Jahre Mitgliedschaft wurde Richard 
Frey geehrt, der leider aus gesundheitlichen 
Gründen nicht persönlich anwesend sein 
konnte. Gaby Grützner-Ledermann zeich-
nete ein Bild vom Gründungsmitglied des 
SPD-Ortsvereins als einen warmherzigen 
und immer hilfsbereiten Menschen und einen 
verlässlichen politischen Mitstreiter, der trotz 
schwerer Schicksalsschläge nie seinen Humor 
und seine Lebensfreude verloren hat.
Höhe- und Schlusspunkt war die Ehrung 
von Otto Rüger für 35 Jahre Parteimitglied-
schaft, und die Ernennung zum Ehrenvor-
sitzenden für 27 Jahre Ortsvereinsvorsitz. 
Ilse Gebhardt-Gögercin nannte Rüger einen 
„Quell der Impulse und einen stets diskussi-
onsfreudigen Weggefährten“, der in Kürnach 
viel in Gang gesetzt hat. Auch auf Landkrei-
sebene weiß man Rügers Verdienste zu schät-
zen (siehe Redebeitrag Halbleib) und verlieh 
ihm deshalb 2022 die Willy-Brandt-Medaille  
wegen seines großartigen Engagements für 
die Sozialdemokratie.
Schlussworte von Gaby Grützner-Ledermann 
und ein musikalischer Ausklang durch Bräss-
Bändl ließen diesen schönen Jubiläumsnach-
mittag zu Ende gehen.�  Ilse Gebhardt-Gögercin
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Jacob Wolz mit seinem Euphonium 
und dem Prüfungszertifikat

Foto:  Natalie Wolz

Musik macht stark – der Nachwuchs bei den Opferbaumer Musikanten 
Jacob Wolz ist neuer Junior-Assistent Ensembleleitung!
Opferbaum Jacob Wolz 
von den Opferbaumer 
Musikanten war einer von 
nur 18 jungen Musikerin-
nen und Musikern aus 
ganz Bayern, der am Kurs 
„Junior-Assistenz Ensem-
bleleitung“ an der Bayeri-
schen Musikakademie in 
Hammelburg teilnehmen 
durfte. In mehreren inten-
siven Kursblöcken, zu de-
nen die 16- bis 20jährigen 
Schülerinnen und Schüler an 9 Tagen von ihrer Heimatschule 
befreit wurden, erhielten sie fundierte Einblicke in die Grund-
lagen der Probenarbeit, Dirigiertechnik und musikalischen 
Gestaltung. Auch Gehörbildung und allgemeine Musikthe-
orie sowie die Planung und Umsetzung eines Konzertpro-
gramms durften nicht fehlen. Unterstützt von erfahrenen 
Dozenten entwickelten sie ihre Fähigkeiten weiter und sam-
melten erste Erfahrungen in der Leitung kleiner Ensembles.
Der Kurs endete mit einer erfolgreichen Abschlusspräsen-
tation, bei der die Jugendlichen ihr erlerntes Können vor 
Publikum unter Beweis stellten. Die Begeisterung und das 
Engagement der jungen Nachwuchsleiterinnen und -leiter zei-
gen: Die Zukunft der Ensembleleitung ist in guten Händen!
Die Opferbaumer Musikanten gratulieren Jacob, der mit sei-
nem Euphonium teilgenommen und diesen Kurs mit großem 
Erfolg abgeschlossen hat und sind sehr stolz auf einen so en-
gagierten jungen Musiker in ihren Reihen!
Aktuell setzt Jacob sein Können bereits in der Bläserklasse 
Opferbaum-Hausen um und assistiert deren Leiter Joachim 
Wendel bei den Proben. Eine erste Kostprobe seines Könnens 
mit der Bläserklasse wird es beim Schülerkonzert der Op-
ferbaumer Musikanten am Sonntag, 29.6.25 ab 15:30 Uhr im 
Opferbaumer Pfarrgarten geben. Herzliche Einladung an alle!

Die Bläserklasse Opferbaum-Hausen beim Schülerkonzert 2024
Foto: Roman Friedrich

Die Opferbaumer Musikanten suchen Dich!
Neue Musiker gesucht! Denn Musik ist viel 
mehr als nur Unterhaltung – sie fördert die 
persönliche Entwicklung, stärkt das Selbstbe-
wusstsein und schafft Gemeinschaft. Durch 
das Erlernen eines Instruments entwickeln 
Kinder und Jugendliche wichtige Fähigkeiten 
wie Disziplin, Geduld und Ausdauer. Außer-
dem verbessert Musik die Konzentration, das 
Gedächtnis und die Feinmotorik und hat da-
mit auch positive Effekte auf die schulischen 
Leistungen.
Bei den Opferbaumer Musikanten können 
alle Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
mit viel Spass und kompetenten Ausbildern 
das Instrument ihrer Wahl lernen und in die 
Welt der Musik eintauchen! Einen Eindruck 
über die Vielfalt und Qualität der musikali-
schen Ausbildung können alle interessier-
ten Kinder und Eltern beim 
Schülerkonzert am Sonntag, 
29.6.25, ab 15:30 erhalten. Be-
ginnend mit der Musikali-
schen Früherziehung, über 
die Blockflötengruppe und 
die Instrumentalschüler bis 
hin zu Bläserklasse und Ju-
gendkapelle werden unsere 
jungen Musikerinnen und 
Musiker ihr Können und ihre 
Fortschritte auf der Bühne prä-
sentieren. Ob Solo, im Orches-
ter oder im Ensemble – freut 
euch auf eine bunte Vielfalt an 
musikalischen Darbietungen!
Anschließend geht es für alle 
Interessierten weiter mit dem 

Instrumentenparcours, bei dem die faszinie-
rende Welt der Musikinstrumente hautnah 
erlebt werden kann. Probiere die Instrumente 
des Blasorchesters selbst unter der Anleitung 
unserer Instrumentallehrer aus und entde-
cke dein Talent! Wer alle Stationen durchlau-
fen hat und sein Wunschinstrument finden 
konnte, kann einen Preis gewinnen!
Am Abend werden dann die Opferbaumer 
Musikanten die Gäste noch in der wun-
derbaren Atmosphäre des Opferbaumer 
Pfarrgartens mit Blasmusik verschiedener 
Stilrichtungen unterhalten. Für Essen und 
Getränke ist gesorgt!
Wer Fragen zur musikalischen Ausbil-
dung bei den Opferbaumer Musikanten hat, 
kann sich gerne an Annette Reuß wenden 
(0173/3918135, annette-sauer@gmx.de).
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- Nachweis von defekten Paneelen an  
Photovoltaikanlagen mit der Wärmebildkamera

-	 Schadensbilder	–	Dächer / Dächer	nach	Unwetter
-	 Luftbildaufnahmen	von	Immobilien / Grundstücken
-	 Aufnahmen	von	unerreichbaren	Stellen	an	Gebäuden
-	 lnspektionsflüge	an	hohen	Gebäuden / Kirchen
- Rehkitzrettung mit Wärmebildkamera

DW-DROHNENSERVICE

Anfragen	über	Kontaktformular	im	Web	oder	Tel.	0 93 67/9 88 83 72

www.dw-drohnenservice.de

Hajer
Bedachung & Spenglerei

Ihr Dach in besten Händen 

Prosselsheim/Püssensheim 0172/6729897

Balkonabdichtung
Gaubenverkleidung
Schornsteinverkleidung
Dachliegefenster

Steildach
Flachdach
Blechdach
Terrassenabdichtung

               
       

 

Andreas
 Bunzel
Ihr Spezialist für Klarinetten-, Saxophon- und Querflötenreparatur

Fachwerkstatt
für BlasinstrumenteR

Kompete
nt …

… zuverlä
ssig …

               
       

 

… schnell!

 

Andreas Bunzel   An der Heide 17   97291 Thüngersheim
Mobil: 0170 / 640  25  09   Web: musikbunzel.de

E-Mail: info@musikbunzel.de

 Lukaskindergarten Kürnach
Zauberer ZaPPaloTT  
im Lukaskindergarten 
Kürnach Wir sagen herzlich Dankeschön an 
das Team Orange, dass unser Kindergarten für 
das Umwelttheater ausgewählt wurde.
Der Zauberer ZaPPaloTT war mit seinem Stück 
„ZaPPaloTT und die Mülltonne“ bei uns im 
Lukaskindergarten zu Besuch.
Die Kinder lernten hierbei Interessantes und 
Wissenswertes zum Thema „Mülltrennung“ 
und vor allem wurde viel gelacht.
Auch Herr Bürgermeister Wohlfart und Herr 
Pfarrer Hofmann-Kasang waren zu Gast.  
Für die Kinder war es ein toller und ereignis-
reicher Vormittag.

Sommerfest im Lukaskindergarten
Kürnach Am Sonntag, den 25. Mai 2025 wurde 
bei uns im Lukaskindergarten groß gefeiert. 
Das Fest startete mit einem Deckenfloh-
markt der Kindergartenkinder, bei dem die 
Besucher so manches Schnäppchen machen 
konnten. Anschließend hat Herr Pfarrer 
Hofmann-Kasang zum Familiengottesdienst 
eingeladen.
Ein Highlight war die Aufführung der Krip-
pen- und Kindergartenkinder zum Jahres

thema „Das Rad der Zeit“. Die Kinder 
weckten Erinnerungen an unsere schönen 
Feste, die wir schon im Lukaskindergarten 
gefeiert haben.
Im Anschluss wurde den Kindern ein buntes 
Programm mit Schatzsuche, Armbänder fä-
deln, Glücksraddrehen mit tollen Preisen und 
der Märchenerzählerin Regina Graf geboten.
Für das leibliche Wohl war mit leckerem Kaf-
fee und Kuchen, Bratwurst und Pommes, Eis 

und einer großen Getränkeauswahl 
bestens gesorgt.
Zum Abschluss des Festes wurde 
nochmal richtig gerockt und die 
Kindergartenband mit Daniel 
Bergauer an der Spitze sorgte für 
beste Stimmung.
Wir werden noch lange an diesen 
schönen Tag zurück denken und sa-
gen herzlich Danke für die großar-
tige Unterstützung von Elternbeirat, 
Förderverein der evangelischen 
Kindergärten Kürnach und allen Fa-
milien, die fleißig Kuchen gebacken 
haben oder Standdienste übernom-
men haben.
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Foto: Katja Höchemer

Symphonisches Blasorchester Unterpleichfeld beim Wertungsspiel in Ulm. Foto: Andreas Kleinhenz

Symphonisches Blasorchester beim Deutschen Musikfest in Ulm
Unterpleichfeld Das Deutsche Musikfest 2025 
verwandelte vom 29. Mai bis 1. Juni die Dop-
pelstadt Ulm und Neu-Ulm in ein pulsie-
rendes Zentrum der Blasmusik. Unter dem 
Motto „Musik baut Brücken“ kamen über 
20.000  Musikerinnen und Musiker aus rund 
450  Vereinen zusammen, um gemeinsam zu 
musizieren und ein vielfältiges Programm 
mit Konzerten, Paraden, Workshops und 
Wettbewerben zu gestalten.
Mitten drin: das Symphonische Blasorches-
ter Unterpleichfeld mit 62 Musikerinnen und 
Musikern. Am Samstag stellte sich das Or-
chester im Rahmen der Wertungsspiele der 
höchsten Kategorie (Kategorie 5 – Höchst-
stufe) einer Fachjury im Roxy Ulm. Unter der 
musikalischen Leitung von Manuel Scheurig 
präsentierten die Musikerinnen und Musiker 
zunächst das Pflichtstück „Steigervariationen“ 
von Jörg Murschinski, gefolgt vom klangge-
waltigen „El Golpe Fatal“ von Dirk Brossé. Von 
der Fachjury wurden insgesamt zehn Krite-

rien bewertet: Stimmung und Intonation, Ton- 
und Klangqualität, Technik und Ausführung, 
Rhythmik und Zusammenspiel, Dynamik 
und agogische Gestaltung, Phrasierung und 
Artikulation, Tempo und Charakter, Künst-
lerischer Gesamteindruck, Stilistische Inter-
pretation und Programmwahl. Mit großer 
Spielfreude, technischer Brillanz und musi-
kalischer Ausdrucksstärke konnte das Sym-
phonische Blasorchester Unterpleichfeld auf 
ganzer Linie überzeugen – und wurde von 
der Jury mit einem Hervorragenden Erfolg 
ausgezeichnet.
Das Wertungsspiel war wieder einmal ein un-
vergesslicher Moment für das Orchester und 
ein starkes musikalisches Statement für den 
Musikverein Unterpleichfeld.
Danke an alle Musikerinnen und Musiker, 
das Organisationsteam und natürlich dem 
Dirigenten Manuel Scheuring, der das Or-
chester wieder zu Höchstleistungen heraus-
gefordert hatte.
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Die Ausstellung 
 „30 Jahre Jäcklein Architekten“ 
läuft vom 28.6.25 bis zum 13.7.25 
und ist offen zugänglich im 
Garten des Architekturbüros.

Jäcklein Architekten
Erlachhof 5
97332 Volkach

Stefan Schrauth, Reinhold Jäcklein

Herzliche Einladung 
zum Architektur Café bei uns im Büro 
am Samstag, 28.6.25 von 14:00 –16:00
und Sonntag, 29.6.25 von 13:00 –16:00
mit Ausstellung & Buchpräsentation.

Jäcklein 
Architekten 

werden 
30 Jahre

bodenhandwerk-ganz.de · info@bodenhandwerk-ganz.de

Erlenring 8 · 97241 Bergtheim
T: 09384 8824101 
M: 0151 16 558 421 

Parkett und Landhausdielen
Bürsttechnik für strukturierten 
Massiv- und Mehrschichtparkett
Laminat und Kork 
Vinyl, Linoleum und Teppich  
Türen und Treppen

Foto: Gemeindejugendpfl. Rimpar, Lutz Dieter

Gemeindeübergreifender DJ-Workshop
Mal frei und ohne Druck ausprobieren, was DJ-Größen vor tausenden Menschen tun …
Estenfeld/Prosselsheim/Eisenheim/Kürnach 
Beim DJ-Workshop am 26. April 2025 hat-
ten Jugendliche der Gemeinde Estenfeld, der  
Gemeinde Prosselsheim, dem Markt Eisen-
heim, dem Markt Rimpar und der Gemeinde 
Kürnach die Möglichkeit, tiefer in die Welt 
des DJing einzutauchen. 
Das Angebot fand auf zwei Floors im Würz-
burger Club „Dornheim“ statt und wurde 
rege besucht.
Nach einem kurzen Kennenlernen und eine 
kleine Einführung in diese Jugendkultur 
konnten die Teilnehmer zwei Stunden lang 
selber aktiv werden und ausprobieren, wie 
alles funktioniert. 
Im Handumdrehen lernten die Jugend- 
lichen digitale Player, Plattenspieler und  
DJ-Mixer kennen und konnten ergänzt durch 
praktische Übungen unter der Anleitung er-
fahrender DJs Übergänge & Effekte selber 
testen. 
Auch auf dem USB-Stick mitgebrachte Lieb-
lingssongs wurden eingebunden. Beim Tracks 
auswählen, mixen und scratchen konnten die 
Jugendlichen ihr individuelles, musikalisches 
Talent unter Beweis stellen.
Der Workshop orientierte sich an den 
verschiedenen Erfahrungsstufen der Teil-
nehmenden und wurde durch die beiden 
erfahrenden DJs Thomas Häglsberger, bes-
ser bekannt unter ihrem DJ-Pseudonym 
„Polymodality“ und Kim Welzenbach, be-
kannt als DJ-Pseudonym therealkimshady, 
durchgeführt.
Die Jugendlichen hatten große Freude am 
Ausprobieren und waren auch sichtlich  
beeindruckt von den Künsten der Workshop

leitungen, welche seit vielen Jahren regel- 
mäßig und teils national und intentional 
spielen.
Die Veranstaltung war eine Kooperation der 
Gemeindejugendpflege der Verwaltungs
gemeinschaft Estenfeld, dem Markt Rimpar 
und der Gemeinde Kürnach.

Text: Gemeindejugendpflege VG Estenfeld,  
Jasmin Schmitt

✆
 0

93
67

/9
91

14Faszination 
die Spuren 
hinterläßt.
Anzeigen in der Dorf-Zeitung
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Foto: Rainer Weis

Besichtigung der Baustelle: Bernhard Stumpf (Vorstand), Bernd 
Geiger (Aufsichtsrat), Frank Albert (Aufsichtsratsvorsitzen-
der), Dr. Philipp Vogler (Aufsichtsrat), Michael Neurer (Neuan-
schließer), Reinhard Schraud (Vorstand) und Christine Neurer 
(Neuanschließerin)

Die Nahwärmeversorgung um weitere sieben Häuser erweitert
Die Nahwärme Burggrumbach erweitert in der Mühläckersiedlung erfolgreich ihr Wärmenetz
Burggrumbach 2012 wurde in Burggrumbach das Projekt 
eines Nahwärmenetzes errichtet. Zu diesem Zweck grün-
deten engagierte Bürger eine Genossenschaft und liefern 
seitdem an 49 Häuser, darunter das VfR-Sportheim und 
eine Fischzuchtanlage umweltfreundliche Wärme. Der 
Hauptgedanke der Genossen war dabei, mit nachwach-
senden Rohstoffen aktiv zur Wärmewende und zum Kli-
maschutz beizutragen.
Aufsichtsratsvorsitzender Frank Albert erklärt, dass ge-
genwärtig das Nahwärmenetz um sieben weitere Häuser 
erweitert wird. Die Kosten für diese Erweiterung belaufen 
sich auf rund 285.000 Euro. 
Dank einer Förderung durch das Bundesamt für Wirtschaft 
und Ausfuhrkontrolle wird ein Teil dieser Kosten gedeckt. 
Die Finanzierung der Baumaßnahme erfolgt durch Darle-
hen, die von den Genossenschaftsmitgliedern selbst bereit-
gestellt werden.
Die Wärme für das Nahwärmenetz stammt aus zwei Biogas-
anlagen, die die Abwärme, die bei der Stromerzeugung ent-
steht, nutzen. Dadurch wird eine CO2-neutrale Heizlösung 
ermöglicht, die auf nachwachsenden Rohstoffen basiert. 
Rechnerisch werden durch das Nahwärmenetz rund 
450  Tonnen CO2 und rund 170.000 Liter Heizöl pro Jahr 
eingespart. Seit 2013 bietet die Nahwärme Burggrum-
bach eG der Mühläckersiedlung eine zuverlässige und 
umweltfreundliche Wärmeversorgung für Heizung und 
Warmwasser. 
Die drei Vorstände und sieben Aufsichtsräte der Ge-
nossenschaft haben sich über zwei Jahre hinweg in 
vielen Stunden und unzähligen Sitzungen und Tref-
fen ehrenamtlich mit der Planung, Ausschreibung 
und Finanzierung des Projekts beschäftigt. Ihr un-
ermüdlicher Einsatz hat es ermöglicht, ein nach- 
haltiges und zukunftsfähiges Wärmenetz zu schaffen, das 
nicht nur den aktuellen Bedürfnissen der Bürger gerecht 
wird, sondern auch einen wichtigen Beitrag zum Klima-
schutz leistet.

Ein weiterer bemerkenswerter Aspekt des Nahwärmenet-
zes ist die Preisgestaltung. Die Nettopreise für die Wärme-
versorgung sind seit 2013 unverändert und werden auch im 
Jahr 2025 stabil bleiben. 
Dies gibt den Mitgliedern der Genossenschaft Planungs
sicherheit und zeigt, dass nachhaltige Energieversorgung 
nicht nur umweltfreundlich, sondern auch wirtschaftlich 
sinnvoll sein kann.
Der Aufsichtsratsvorsitzende Frank Albert und der erste 
Vorstand Rudi Lang sagten stolz, dass insgesamt das Nah
wärmenetz Burggrumbach ein herausragendes Beispiel 
dafür ist, wie Bürgerengagement und innovative Techno-
logien Hand in Hand gehen können, um eine nachhaltige 
und klimafreundliche Zukunft zu gestalten.

Kindergarten Oberpleichfeld
Trägerverein St. Sebastian e.V.

Einladung zur
Mitgliederversammlung
Oberpleichfeld Es ergeht herzliche 
Einladung zur ordentlichen Mit-
gliederversammlung des Träger
verein St. Sebastian e.V. am 
Dienstag, 8. 7. 2025, 19.30 Uhr
im Pfarrheim Oberpleichfeld

Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Neuaufnahme von Mitgliedern, 
	 Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
3.	 Tätigkeitsbericht der Kinder

gartenleitung 2024/2025
4.	 Tätigkeitsbericht  

des Vorstandes 2024/2025
5.	 Kassenprüfung 2024,  

Bericht der Rechnungsprüfer
6.	 Jahresrechnung 2024/ 

Haushaltsplan 2025 
	 Vorstellung & Genehmigung
7.	 Entlastung der Vorstandschaft
8.	 Neuwahlen:	 –	 1. Vorstand 

	 –	 2. Vorstand 
	 –	 Kassier 
	 –	 Schriftführer 
	 –	 2 Kassenprüfer

9.	 Verschiedenes

H. Schlimbach, Vorstand Trägerverein
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Malerbetrieb Schütze Tel: 09367/4996226
Am Burggraben 1 Fax:  09367/4996225
97294 Unterpleichfeld Mobil: 0160/7818626
www.malerbetrieb-schütze.de malerbetrieb-schuetze@web.de

Maler  Verputzer  Trockenbau  Tapezieren  Brandschutz
Wärmedämmung  Fliesenlegen  Schimmelsanierungen

Haus & Garten Service
Mirko Barthelmes
•  Garten und Grundstückspfl ege

•  Baumpfl ege und -fällungen

•   Renovierung und Neugestaltung
im und ums Haus

Haus & Garten Service

•   Renovierung und Neugestaltung
im und ums Haus

Herbstallee 7 | 97241 Bergtheim
Mobil: 0171 - 82 12 399 | Tel.: 09367 - 98 22 32 
info@gartenservice-bergtheim.de | www.gartenservice-bergtheim.de

•   Renovierung und Neugestaltung

Rindfleisch vom Hof
Rindfleisch, wie es sein soll – direkt vom Hof

Wer gutes Fleisch schätzt, 
ist bei uns genau richtig.

Unsere Rinder wachsen bei uns auf 
dem Hof auf, keine langen Transportwege, 

keine Massenabfertigung,
 kein Schnickschnack.

Wir stehen für ehrliche Landwirtschaft und
echtes Handwerk – und das schmeckt man. 

Ob Braten, Steak oder Gulasch: 
Unser Rindfleisch überzeugt durch Qualität,

Geschmack und Regionalität.

Neugierig?
Dann schauen Sie bei uns vorbei, lernen Sie

uns kennen und entdecken Sie, 
wie gut Rindfleisch direkt vom Erzeuger

schmecken kann.

Unsere regulären Öffnungszeiten:
Mittwochs: 15:00 – 18:00 Uhr
Samstags: 10:00 – 13:00 Uhr

Fischer’s Rind 
 Burggrumbacherstr.9

97294 Unterpleichfeld

400 Bratwürste haben der Bürgermeister René Wohlfart sowie die beiden Geschäftsführer Peter 
Nußbaumer (links im Bild) und Markus Bammes (rechts im Bild) bei der Einweihung des Sonnensegels 
für den Wasserspielplatz Güßgraben mit Unterstützung von Michael Schneider gegrillt. Es war ein 
schönes Fest für Klein und Groß. Fotos: Katrin Mühlehner

Bei der Einweihung des neuen Sonnensegels 
am Wasserspielplatz Güßgraben in Kürnach. 
Von links: Markus Bammes, Bürgermeister René 
Wohlfart und Peter Nußbaumer.

Einweihung des Sonnensegels am Wasserspielplatz Güßgraben in Kürnach

Ein Geschenk der Firma Nußbaumer an die Gemeinde
Kürnach Ein besonderes Geschenk hat die 
Firma Viktor Nußbaumer – Bestes für Kü­
che und Gastlichkeit GmbH & Co. KG der 
Gemeinde Kürnach gemacht. Dank ihrer 
großzügigen Unterstützung konnte ein Son­
nensegel für den Wasserspielplatz Güßgra­
ben angeschafft und installiert werden. Nun 
fand die feierliche Einweihung statt.
Das Engagement der Firma Nußbaumer ist 
nicht nur ein Zeichen der Unternehmens­
werte, sondern auch eine Herzensangelegen­
heit der Geschäftsführung. In Kürnach ist der 
Firmensitz des Unternehmens, das stolz auf 
seine lange Tradition in der Region ist.
Die Initiative, ein Sonnensegel für den Spiel­
platz bereitzustellen, entstand aus den Rück­
meldungen von Eltern. Seit der Eröffnung 
des Spielplatzes im Mai 2021 hatten sie da­
rauf hingewiesen, dass die Rutsche im Som­
mer unangenehm heiß wird. Mit der Bitte um 
eine Lösung kam die Idee eines Sonnensegels 
ins Spiel. Bereits 2023 lag eine konkrete Pla­
nungsgrundlage vor.
Im Rahmen ihres 150-jährigen Jubiläums 
im Jahr 2024 entschied sich die Firma Nuß­
baumer, etwas Gutes für die Gemeinde zu 
tun und die Kosten für das Sonnensegel zu 
übernehmen. Bürgermeister René Wohlfart 
beschreibt die Kooperation als ein hervorra­
gendes Beispiel für das starke Miteinander 
von Unternehmen und Gemeinde. Zur Feier 
der Einweihung luden der Bürgermeister 

sowie die Geschäftsführer der Firma Nuß­
baumer, Peter Nußbaumer und Markus Bam­
mes, die Anwesenden zu einem geselligen 
Beisammensein ein. Bei dieser Gelegenheit 
trat das Führungsteam in Schürzen auf und 
übernahm persönlich das Grillen von Brat­
würsten. Insgesamt wurden an diesem Tag 
rund 400 Bratwurstbrötchen serviert.
Die Veranstaltung fand großen Anklang bei 
den Bewohnern von Kürnach. Die Einwei­
hung des Sonnensegels ist nicht nur eine 
Bereicherung für den Spielplatz, sondern 
symbolisiert auch das Engagement der Firma 
Nußbaumer für ihre Heimatgemeinde.
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Probleme mit Bild und Ton?
Das kriegen wir schon.

ob Antenne . . .  oder Gerät

Video · TV · HiFi

ELEKTRO-HAMMER
 Joachim Hammer

 Radio-Fernseh-Techniker
 Elektromeister
  
 

 97241 Oberpleichfeld
Prosselsheimer Straße 13 · Tel. (0 93 67) 86 61

Ihr Fachmann für
Radio-, Fernseh- und 
Video-Reparaturen

Ihr Fachmann für 
Antennen-Diagnosen

Ihr Fachmann für:Ihr Fachmann für:
■■ Planung/Planung/
 Projektierung Projektierung

■■ HeizungHeizung

■■ Sanitär/Sanitär/
 Badgestaltung Badgestaltung

■■ SolarSolar
■■ LüftungLüftung

■■ Kundendienst/Kundendienst/
 Notdienst Notdienst
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Haustechnik OrtHaustechnik Ort

Am Wasserturm 11 • 97294 Unterpleichfeld
� 0 93 67/82 32 • Fax 79 98 • 0171-6937804

Stefan Röttinger
Am Wasserturm 24; 97294 Unterpleichfeld
0177 9743736
stefan.roettinger@massa-haus.de

Ihr Ansprechpartner

seit über 40 Jahren
mehr als 35.000 gebaute Häuser

kurze Bauzeit
Zinssubvention bis 0.9% möglich

„Ihr Zuhause ist 
mir wichtig!“

	
		 Bergtheim

	28.	 6.	 Johannisfeuer Dipbach – DJK 
– Dreschhalle

	28.	 6.	 Weinbergswanderung – Weingut 
Schmitt

	29.	 6.	 Tag der offenen Tür – Freiwillige 
Feuerwehr Bergtheim

	19.	 6.	 Fronleichnamsfrühschoppen – BRK 
Bergtheim – Rot Kreuz Garten

	29.	 6.	 Schülerkonzert & Sommerserenade 
– Opferbaumer Musikanten

	 5.	 7.	 Sommerserenade – MV Bergtheim
	 6.	 7.	 Pfarrfest Dipbach – Kirche –  

Pfarrgemeinde Haus
	17.	 7.	 After Work Winetasting – Weingut 

Schmitt
	 2.	 8.	 Weinbergswanderung – Weingut 

Schmitt
	 3.	10.	 Flohmarkt – BRK Bergtheim –  

am Sportgelände
	11.	10.	 Kabarettabend – SV Bgth. – MZH

Estenfeld
	13.	 6.	 Waldführung – Waldgenossenschaft 

Estenfeld
	14.	 6.		 Sommerkonzert – Freundeskreis 

Kartause Estenfeld – Kartause
	15.	 6.	 Konzert Junger Chor – 	
			   Sängervereinigung Estenfeld

Hausen
	21.	 6.	 15 Jahre Chor Chorisma – MV 

Rieden – Konzert im Pfarrgarten
	21.	 6.	 Johannisfeuer – DJK TG-Hausen 

– Sportplatz
	22.	 6. –	23. 6. Sommerfest – MV Rieden – 

Pfarrgarten Rieden
	22.	 6.	 Politischer Frühschoppen –  

Pfarrgarten Rieden
	27.	 6. +	28. 6. Tag des offenen Waldes – 

Bayer. Staatsforsten – Biergarten 
Einsiedel im Gramschatzer Wald

	27.	 6. –	29. 6. Riedentreffen – DJK – Eifel
	28.	 6.	 Hubertusfest – Hubertusverein 

– Fährbrück
	 5.	 7. +	6. 7. Sommerfest – FFW E/S –  

Feuerwehrhaus

Eisenheim
	21.	 6.	 Sonnwendfeuer – FFW Untereisenh.
	 4.	 7. –	6. 7. 45. Straßenweinfest 
			  „Höllentage” – Obereisenheim
	11.	 7. –	13. 7. Hofschoppenfest – 
			  Weinerlebnis Stühler
	26.	 7. +	27. 7. SCO-Sportevent mit SCO-
			  Jugend-Cup – SCO – Vereinsgelände
	 1.	 8. –	3. 8. Hofschoppenfest – Winzerhöfle  

Blaß
	20.	 9. +	21. 9. Kulturherbst Untereisenheim
	27.	 9. +	28. 9. Kulturherbst Untereisenheim
	27.	 9.	 Kabarett – UWG Eisenheim – 

Rathaus Untereisenheim
	11.	10.	 Oktoberfest – SCO – Sporthalle

V eranstaltungs 

	21.	 6. –	22. 6. Sommerfest – Malteser 
Hilfsdienst

	27.	 6. –	29. 6. 135 Jahre Sängervereinigung
			  Estenfeld
	 5.	 7.	 Johannisfeuer – KjG – Grillplatz 

Estenfeld/Elsweg
	 6.	 7.	 Kirchweih – Ev. Kirchengemeinde 

Estenfeld
	12.	 7.	 Sommernachtsparty – TSG Estenfeld
	13.	 7.	 Pfarrfest Mühlhausen – Katholische 

Pfarrgemeinde
	19.	 7.	 Instrumentenvorstellung – Musik-

verein Estenfeld
	19.	 7.		 Sommernachtstanz Mühlhausen – 

Mühlhäuser Musikanten
	20.	 7.	 Pfarrfest Estenfeld – Katholische 

Pfarrgemeinde
	25.	 7.	 Fischessen – Sängervereinigung 

Estenfeld
	26.	 7.	 Sommerfest – SPD OV Estenfeld
	27.	 7.	 Sommerkonzert – Gospelchor
	 4.	 8. –	14. 8. Ferienspielplatz
	21.	 8. –	25. 8. 5-Tagesausflug Altes Land 

– AWO
	24.	 8.		 Zwiebelkirchweih –  

Sängervereinigung Estenfeld
	14.	 9.	 Tag des offenen Denkmals – 	

Kartause Estenfeld

	Handstand Abgang: Jasmin Pfister, Bank: Madlen Schlott auf
	 Calimero

Erster Start in Leistungsklasse M 
für den VMP
Unterpleichfeld/Gerolfingen Die Pferdefreunde Gerolfingen 
empfingen am 17.5.2025 das Team 1 des Voltigiervereins Mar­
tina Pfister e.V. Unterpleichfeld zu ihrem ersten Turnierstart in 
der Leistungsklasse M.
Nachdem eine Teilnahme in Herrieden aufgrund einer Erkran­
kung des Pferdes noch nicht möglich war, wollten die Turner­
innen es dieses Wochenende wissen. 
Schulische und berufliche Verpflichtungen, Neuzugänge  
sowie krankheitsbedingte Ausfälle gestalteten die Saisonvor­
bereitung schwierig und dämpften die Erwartungen. 
Das Ziel, verletzungsfrei und ohne technische Fehler die Prü­
fungen zu turnen, gelang, ein Platz auf dem Treppchen wurde 
mit dem vierten Platz verfehlt. Die Gesamtbewertung gab den­
noch großen Anlass zur Freude. Mit einer Wertnote von 5,8 
hat das Team die Zulassung zur Teilnahme an der bayerischen 
Meisterschaft erreicht. Gestärkt reist die Gruppe am kommen­
den Wochenende zur fränkischen Meisterschaft nach Dinkels­
bühl Lohe.	 Anne Schneider

Foto: Alexandra Rauch
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Versbacher Straße 104
97078 Würzburg - Versbach

Tel.:  (0931)  2 00 29 - 0
www.stein-welten.com

Grabsteine , Grabsteinreinigung , Nachbeschriftungen, Inschriften, 
Grababdeckungen aus Stein, Versetzung von Grabsteinen,  

Einfassungen, Urnenwandplatten, Grabschmuck (Lampen, Vasen)

Mobile Hundeschule 
DreamTeam Würzburg

Hundetrainer Michael Schlenk

Telefon 01 76/56 84 32 89 oder 
www.mobile-hundeschule-wuerzburg.de

Franz-Ludwig-Str. 10 . 97072 Würzburg

Telefon: 0931-71056616

oder per eMail: mail@fliesenraum.de

WWW.FLIESENRAUM.DE S
C

A
N

 
M

E

INDIVIDUELLE BERATUNG 
Wir nehmen uns Zeit, die schönste 
Fliese für Ihr Zuhause zu finden 

Bitte vereinbaren Sie telefonisch 
oder per Mail Ihren individuellen 
Beratungstermin!

Bitte vereinbaren Sie telefonisch 
oder per Mail Ihren individuellen 
Beratungstermin!

R A U M  F Ü R  F L I E S E N

INSPIRATION Showroom 
mit Anwendungsbeispielen und 
Raum für kreative Ideen

Franz-Ludwig-Str. 10 . 97072 Würzburg

	
		

Oberpleichfeld
	21.	 6.	 Johannisfeuer – SVO – Sportplatz 
	 2.	 8. –	  4. 8. Fischfest an der Weth – SVO 
	14.	11. –	15. 11. Kirchweih – SVO –  

Sportheim
	13.	12.	 Advendsglühen – SVO – Sportheim

Kürnach

Unterpleichfeld
	20.	 6.	 Böhmischer Abend – EMOtionen –  

Dorfplatz/Kulturzentrum
	 5.	 7. +	6. 7. Sporttage – VfR Burggrumbach
	 6.	 7.	 Kinderkonzert – MV Unterpleich-

feld – MZH
	13.	 7.	 Tag der offenen Tür – FFW Upl.
	13.	 7.	 Matinee am Pavillon – ImTakt – 

Pavillon an der Schule Upl.
	18.	 7.	 Burgserenade – SBO Unterpleich-

feld – Burggrumbacher Burg
	18.	 7. –	20. 7. Burgfest – Pfarrgemeinde 

St.Martin – Burg Burggrumbach
	20.	 7.	 Auftritt Burgfest – EMOtionen – 

Burg Burggrumbach
	27.	 7.	 Pfarrfest – Pfarrgem. St. Laurentius 

– Pfarrheim Unterpleichfeld
	13.	 9. –	14. 9. Pilzfest – Wild Speisepilze 

– Unterpleichfeld
	21.	 9.	 Florianstag/Tag der offenen Tür  

– FFW Burggr. – Feuerwehrhaus
	26.	 9.	 Herbstfest – VfR Burggrumbach 

– Sporthalle
	 3.	10. +	5.10. Krautfest Unterpleichfeld – 

TSV – MZH
	 8.	11. +	  9. 11. Theater – VfR Burggrumbach

Prossels-/Püssensheim
	21.	 6. +	22. 6. Pfarrgartenfest – PGR 

Prosselsheim
	27.	 6. –	29. 6. 60 Jahre TSV mit Fischfest-

lauf – TSV Prosselsheim
	 6.	 7.	 Kindergartenfest – Kindergarten
	11.	 7.	 Lindenblütenfest – Püssensheimer 

Vereine
	13.	 7. +	14. 7. Lindenblütenfest – Püssens-

heimer Vereine
	26.	 7. –	27. 7. 150 Jahre FFW Prosselsheim 

– am Feuerwehrhaus
	13.	 9.	 Beachvolleyball-Turnier – FFW 

Püssensheim – Polzplatz
	 5.	10.	 50 Jahre Seniorenkreis Prosselsheim

	21.	 6. +	22. 6. Kreuzbergwallfahrt – Kath. 
Pfarrgemeinde

	25.	 6.	 Scheunenfest – Kürnacher Geschich-
te(n) – Scheune/Pleichfelder Straße 18

	27.	 6.	 Info Veranstaltung – Verein „Schulen 
für Nepal“ – Altes  Rathaus Kürnach: 

	28.	 6.	 Sonnwendfeuer – Kath. Pfarr- 
gemeinde – Kirchberg

	29.	 6.	 Pfarrfest – Kath. Kirchengemeinde 
– Pfarrgarten

	29.	 6.	 3. Garagenflohmarkt – SPD – 
überall im Ort

	 2.	 7.	 Sommerfest in der Scheune – Kath. 
Frauenbund – in der Pleichfelder Str.

	 5.	 7.	 Sommernachtskonzert – JBO 
Kürnachtal 

	 7.	 7.	 Sommerfest – Evang. Frauenkreis 
– Pfarrzentrum

	13.	 7.	 Fischfest – FW-UWG Kürnach – 
Haus der Vereine/Freigelände

	26.	 7. –	27. 7. Dorffest – Kürnacher Dorf-
fest GbR – Festplatz

	 1.	 8.	 KKW-Open-Air – Altes Rathaus
	21.	 9.	 Kinderkleidermarkt – Höllberghalle
	28.	 9.	 Kartoffel-Dämpferfest – Kürnacher 

Geschichte(n) e.V.– Biohof Bieber

 eranstaltungs –Kalender
	 6.	 7. –	7. 7. Pfarrfest – PGR – Pfarrgarten
	12.	 7.	 Sportfest – DJK TG-Hausen 

– Sportplatz
	25.	 7.	 Rathaussingen – HuK – Open Air 

am Historischen Rathaus 
	21.	 9. –	22. 9. Herbstfest – MVR– Pfarrgarten
	 4.	10.	 Theater – JTR – Sportanlage
	 5.	10.	 Theater-Nachmittagsvorstellung – 

JTR Leo-Stark-Sportanlage
	 1.	10.	 Theater – JTR –Sportanlage
	11.	10.		 Theater – JTR – Sportanlage
	12.	10.	 Theater – JTR – Sportanlage

Arnstein
	14.	 6. +	15. 6. KUGAME – Arnstein

Foto: Fotoarchiv – Kulturgeschichtlicher Arbeitskreis

Lichtbilderschau am Mittwoch, 25.Juni 2025
um 19:00 Uhr in der Burgscheune Burggrumbach
Burggrumbach Mit vielen Fotos vom Festzug 
der 1200 Jahrfeier der Großgemeinde im Jahr 
1982 werden wir über 40 Jahre zurückblicken 
auf ein großes Ereignis. Viele Personen und 
Gruppen haben bei diesem Festzug mitge­
wirkt. In vielen Fotos sind alle Teilnehmer 

mit ihren ideenreich gestalteten Festwägen 
usw. zu sehen.
Vom Erntefest das der Kulturgeschichtli­
che Arbeitskreis unter Leitung von Ansgar 
Schraud im Jahr 1992 durchführte kann ich 
ein Video zeigen. Zu sehen sind die vorbe­

reitenten Arbeiten und das 
herrichten der alten Erntema­
schinen und dann deren Ein­
satz auf einem Weizenfeld an 
der Rimparer Straße. Weiterhin 
werde ich einen Fotostreifzug 
durch Burggrumbach als Er­
gänzung bereithalten.
Eine Bitte: Wer noch im Besitz 
von alten Fotos von Dorfansich­
ten, Personen, Veranstaltungen 
usw. ist – bitte evtl. Fotos oder 
Album mitbringen. Über einen 
Besuch würde ich mich sehr 
freuen.� Schraud Egon
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenfreie Vermittlung zu den Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo, Di, Do	 18:00 – 08:00 Uhr des Folgetags
Mi + Fr	 13:00 - 08:00 Uhr (Donnerstag bzw. Montag)
Feiertage	 vom Vorabend an ab  

18:00 – 08:00 Uhr des nächsten Werktags

	 über • 116 117
Im Notfall oder lebensbedrohliche Situationen 112 anrufen.

Telefonseelsorge	 (in der Not auch nachts)	 • (0800)	 1110 111
	 Miteinander sprechen kann helfen 	• (0800)	 1110 222 
Frauenhaus Wü. 	(auch nachts + Wochenende)	 • (0931) 	 619 810
SKF Frauenhaus 	(auch nachts + Wochenende)	 • (0931)	 4500777
HIV/Aids-Beratung Unterfranken	 • (0931)	386-58200
Der Paritätische Pflegedienst      	 • (09365)	 881-007
Caritas Sozialstation Fährbrück  	 • (09367)	 988790
Nolte Ambulante (Intensiv-) pflege 	 • (09367)	 984399

G R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S T

Raiffeisenstraße 3 · 97523 Schwanfeld 
Tel. 09384  9710-0   ·   info@neuhoff.de  

Neue Formen 
& edles Design!

Unser neuer  
Katalog unter 
www.neuhoff.de

Unser neuer  
Katalog unter 
www.neuhoff.de

                                              Tel.: 09305 3029892 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

        Bestens Umsorgt in Estenfeld und Umgebung. 
 

 

 

✓ Behandlungspflege 

✓ Grundpflege 

✓ Haushaltshilfe 

✓ Verhinderungspflege 

✓ Pflegeberatungen 
 

 
 
 
 

Noch am gleichen Tag können wir Sie bei   
der Pflege Ihrer Liebsten unterstützen! 

Vereinbaren Sie jetzt ein  
KOSTENLOSES 
ERSTGESPRÄCH 

Nicht nur Kürnacher Bürgerinnen und Bürger fanden sich im Veranstaltungsraum des Alten Rathauses 
ein, um sich über das hochaktuelle Thema KI zu informieren.

Referent: Lothar Schäfer

Künstliche Intelligenz (KI) im Alltag
Vortrag liefert fundierten Einblick in KI
Kürnach Im Rah­
men der Senioren­
wochen begeisterte 
die Informations­
veranstaltung des 

Seniorenbeirates 
der Gemeinde Kür­
nach über 60 Be­
sucherinnen und 
Besucher
Im Rahmen der Se­
niorenwochen lud 
der Seniorenbei­
rat der Gemeinde 
Kürnach zu einem 
Vortrag über Künst­
liche Intelligenz 

(KI) ein. Mehr als 60 interessierte Bürgerinnen 
und Bürger fanden sich im Veranstaltungs­
raum des Alten Rathauses ein, um sich über 
ein hochaktuelles Thema zu informieren, das 
zunehmend unseren Alltag beeinflusst.
Nach der Begrüßung durch den Sprecher des 
Seniorenbeirats, Prof. Dr. Gögercin, stärkten 
sich die Teilnehmenden zunächst mit Kaffee 
und Kuchen, bereitgestellt vom Seniorenbei­
rat. Im Anschluss lauschten sie dem Vortrag 
von Lothar Schäfer – Informatiker und ehren­
amtlich engagiert im Kürnacher Internetcafé 
– der unter dem Titel „Künstliche Intelli­
genz – Was kann sie leisten?“ in das Thema 
einführte.
In seinem rund einstündigen Vortrag erklärte 
Schäfer auf verständliche Weise die Grund­
lagen der KI. Deutlich wurde dabei: Sprach­
assistenten wie Siri und Alexa, selbstfahrende 
Autos oder intelligente Diagnosewerkzeuge 
funktionieren nur dann zuverlässig, wenn sie 
mit ausreichend korrekten Daten „gefüttert“ 
werden. Anschaulich verglich der Referent 
diesen Datenbedarf mit den Zutaten beim  
Kuchenbacken – nur wer die richtigen Zuta­
ten verwendet, erhält ein gutes Ergebnis.

Ein besonderer Fokus des Vortrags lag auf der 
kritischen Abwägung von Chancen und Risi­
ken. So könne KI etwa in der medizinischen 
Diagnostik wertvolle Dienste leisten oder als 
Frühwarnsystem zur Erkennung gesundheit­
licher Veränderungen beitragen – mit dem 
Ziel, die Selbstständigkeit älterer Menschen 
zu verlängern. 
Zugleich mahnte Schäfer zu einem ver­
antwortungsvollen Umgang mit neuen 
Technologien. Er warnte vor potenziellen 
gesellschaftlichen Risiken wie Manipulation 
und Datenmissbrauch – insbesondere durch 
autoritäre Regime, die technologische Werk­
zeuge zur Kontrolle und Unterdrückung 
missbrauchen könnten. Gerade bei kosten- 
losen KI-Tools ist Vorsicht geboten – sie 
sind oft so konzipiert, dass sie Nutzerein­
gaben sammeln, um ihre Modelle weiter zu 
trainieren.
„KI ist ein Werkzeug, das unsere Welt grund­
legend und nachhaltig verändert – es kommt 
darauf an, wie wir es nutzen“, betonte Schäfer. 
In den lebhaften Fragerunden zwischendurch 
beteiligten sich viele Zuhörerinnen und  
Zuhörer aktiv, stellten interessierte Fragen – 
unter anderem zum Datenschutz – und zeig­
ten sich beeindruckt, als der Referent einige 
dieser Fragen live von einer KI beantworten 
ließ.
Zum Abschluss bedankte sich Prof. Dr. Göger­
cin im Namen des Seniorenbeirats bei Lothar 
Schäfer mit einem Präsent und würdigte des­
sen Beitrag mit den Worten: „Wir wollten mit 
unserer Informationsveranstaltung dazu bei­
tragen, technologische Entwicklungen wie 
KI verständlich zu machen, zur Meinungs­
bildung anzuregen und auch ein Stück weit 
Ängste und Skepsis gegenüber Technik abzu­
bauen. Das ist Ihnen, lieber Lothar, zweifels­
ohne gelungen.“
Text und Fotos: Prof. Dr. Süleyman Gögercin, 
Sprecher des Seniorenbeirats Kürnach

Einladung zur Vierzehnheiligenwallfahrt Estenfeld
vom 4. bis 7. September 2025

Estenfeld Zur Wallfahrt von 
Estenfeld nach Vierzehnhei­
ligen laden wir alle, die mit 
uns gehen wollen, herzlich 
ein. Das Motto in diesem 
Jahr lautet: „Seid Pilger der 
Hoffnung!“
Wir starten zu Fuß am Don­
nerstag, 4. September 2025 um 
4  Uhr in der St. Mauritiuskir­
che Estenfeld und kommen 
am Sonntag, den 7.  Septem­
ber  2025 gegen 18.30  Uhr zu­
rück. Wer nur eine kürzere 
Strecke laufen möchte, kann 

ab Volkach (4.  Sept. um 9  Uhr) 
und Baunach (5.  Sept. um 
6  Uhr) mitgehen. Am Freitag, 
5.  Sept.  2025 findet außerdem 
eine eintägige Buswallfahrt 
nach Vierzehnheiligen statt.
Wer an den Wallfahrten teil­
nehmen möchte, schreibt 
bitte eine email an: Wallfahrt.
estenfeld@gmx.de. 
Nähere Informationen 
unter www.vierzehnheili­
gen-wallfahrt-estenfeld.de

Christine Krichenbauer, 
Ulrike Lenker
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Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
• Bestattungsvorsorge
info@omega-trauerhilfe.de
www.omega-trauerhilfe.de

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e. V.
Milanstraße 2 · 97241 Bergtheim
info@sankt-gregor.de · www.sankt-gregor.de

Ob Sie selbst Hilfe benötigen oder jemanden pflegen und sich 
dabei Unterstützung wünschen. Wir entlasten Sie gerne. 

Unser Leistungsangebot für Sie:
* Ambulante Pflege 
* Tagespflege
* Hauswirtschaftliche Hilfe 

St. Gregor ...unter Menschen 
 

  Noch Fragen? Wir beraten Sie gerne kostenfrei,   
  auch zu Pflegekosten und Pflegeeinstufung.
  Ambulanter Dienst: Tel. 09367 98879-0

ZahnarZtpraxis 
Dr. Thomas Silbermann
Am Trieb 42
97273 Kürnach
T. 09367/9889075
info@zahnarzt-kuernach.de
www.zahnarzt-kuernach.de

Ihr  Ärzteteam 

Dr. T. Silbermann  
Dr. J. Schiffmaier

Herzlichen Dank
für die große Anteilnahme und alle Zeichen der Liebe 
und Verbundenheit beim Heimgang meiner geliebten 
Ehefrau, Schwester und Schwägerin

 Inge Ehrlich
 geb. Heinrich

 25. 4. 1942 – 23. 4. 2025

Besonderen Dank an Herrn Dr. Peitsch, dem Pflege-
team im Seniorenheim Estenfeld und Herrn Pfarrer 
Bayer.
 Helmut Ehrlich

Estenfeld, im Mai 2025

KAB Erbshausen-Sulzwiesen

Ehrung 
Alois Gößmann
Bei der Jahreshauptver-
sammlung der KAB Erbs-
hausen-Sulz-wiesen wurde 
Alois Gößmann für 50 Jahre 
Mitgliedschaft geehrt. Der 
Vorsitzende Heinz Zimmer-
mann überreichte ihm eine 
Urkunde des KAB-Bundes-
vorstandes und ein fränki-
sches Präsent.
Das Ehrenmitglied Alois 
Gößmann war 34 Jahre Vor-
sitzender der örtlichen KAB. 
Er organisierte viele Veran-
staltungen und Ausflüge.
Text & Bild: 
Herbert Rügemer

Muttertagsauflug katholischer Frauenbund Kürnach
Kürnach Der kath. Frauenbund Kürnach 
lud am 8. Mai zur Muttertagsfahrt ein. Um 
9.00 Uhr startete der vollbesetzte Bus Rich-
tung Rothenburg.
Nach unserer Ankunft hatten wir 
2 Stunden Zeit die Stadt zu erkun-
den oder das Traditionsgebäck, die 
Schneeballen zu genießen. An-
schließend ging die Fahrt weiter 
zum Lotusgarten. Der ca. 3000 qm 
große asiatische Wassergarten lud 
mit seiner Vielfalt an exotischen 
Pflanzen und gemütlichen Sitze-
cken zum Verweilen ein. 
Bei der Führung erfuhren wir Inte-
ressantes über die Entstehung des 
Gartens in den 80er Jahren, Eröff-
nung war 2012. Besonders beliebt waren die 
Schattenplätze unter den Bäumen, dort konn-
ten wir die kulinarischen Genüsse aus dem 
Lotuskaffee genießen.
Am Spätnachmittag ging die Fahrt weiter 
nach Haidt zu Udos Spargelhof. Dort wurden 
wir schon herzlichst erwartet. 

Familie Hertlein bewirtete uns mit Kaffee 
und selbstgebackenen Kuchen. Zum nahe 
gelegenen Spargelfeld war es nicht weit, wo 

uns Udo über die Arbeit auf dem 
Feld informierte. 
Er erläuterte den Unterschied zwi-
schen weißen und grünen Spar-
gel. Es handelt sich nicht um zwei 
verschiedene Sorten, sondern um 
Anbau- und Ernteformen. Einige 
Damen durften beim Spargelste-
chen helfen. 
Er benötigt für seinen für seinen 
Betrieb viele Saisonarbeiter zum 
Ernten, sortieren und Schälen des 
Spargels.
Im Hofladen konnten wir an-

schließend noch Produkte aus der Region 
einkaufen. Zum Abschluss verwöhnte uns  
Udos Familie mit einem leckeren Spargel- 
essen. 
Nach einem ereignisreichen Tag fuhr uns der 
Busfahrer wieder zurück nach Kürnach.
� Text und Fotos: Gertrud Thoma
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Kostenlose Beratung und Probefahrt 
mit verschiedenen Modellen  
jederzeit vor Ort möglich.  
Kommen Sie vorbei oder rufen Sie uns an.

P Kostenlose Parkplätze 
direkt am Haus

Barrierefreier Zugang

5x für Sie da.
Efinger Kompetenz-Zentrum, Klaus-Reinfurt-Str. 11, 97078 Würzburg · Tel. 0931 - 69 0 18 · reha-technik@efinger-ot.de
Öffnungszeiten: Mo - Do 9:00 - 18:00 Uhr und Fr 9:00 - 17:00 Uhr sowie nach tel. Vereinbarung

E-SCOOTER
Der praktische Helfer im Alltag –  
Genießen Sie unbeschwerte  
Mobilität und Freiheit!

Vordere Reihe kniend von links: Prof. Dr. Süleyman Gögercin, Gaby Grützner-Ledermann, Bürger-
meister René Wohlfart Fotos: Jens Ledermann

Fit und flexibel: Wie Senioren Beweglichkeit fördern können
Kürnach Mit seiner Seniorengymnastik 
nahm der SV Kürnach 1946 e.V. an den Se-
niorenwochen des Landkreises Würzburg 
teil. Die Bedeutung von Beweglichkeit und 
Fitness im Alter werde oft unterschätzt, sagt 
Übungsleiterin Gaby Grützner-Ledermann. 
Dabei spiele regelmäßige Bewegung eine ent-
scheidende Rolle für die Lebensqualität und 
Selbstständigkeit im fortgeschrittenen Alter. 
Unter fachkundiger Anleitung wurden Mus-
keln gestärkt, Gelenke stabilisiert und Fas-
zien trainiert. Mit Gleichgewichtsübungen 
wurde dem erhöhten Sturzrisiko im Alter 
entgegengearbeitet. Neben den durchwegs 
weiblichen Teilnehmerinnen hatten auch der 
Kürnacher Bürgermeister René Wohlfart und 
der Sprecher des Kürnacher Seniorenbeirates 
Prof. Dr. Süleyman Gögercin ihren Spaß an 
den vielfältigen Bewegungen. So scherzte 
René Wohlfart „Ich war blau“ als er von dem 
Farbenspiel im Kreis berichtete. Gemütlich 
klang der Vormittag im Sportheim bei einem 

Weißwurstfrühstück aus, dass die engagierte 
Helferin Inge Pfenning vorbereitet hatte. Mit 
dem vielfältigen Bewegungsprogramm des 
SV Kürnach bleiben Senioren fit und flexibel 
– und das Leben bleibt in Bewegung.

Gaby Grützner-Ledermann

Foto: Sonja Seubert

Vesperkirche zum Flurgottesdienst
Püssensheim Unter freiem Himmel konnte leider der Flur-
gottesdienst zu Christi Himmelfahrt aufgrund der unbe-
ständigen Wetterlage in diesem Jahr nicht am Püssensheimer 
Marienbildstock stattfinden. Trotz allem war es ein einzigar-
tiges Erlebnis. 
Den lebensnahen Wortgottesdienst gestaltete Pastoralreferent 
Florian Meier wieder mitreißend. Musikalisch wurde dieser 
von den Püssensheimer Musikanten festlich umrahmt. Flo-
rian Meier ging auf den spürbaren Zusammenhalt in einer 
der kleinsten Pfarrgemeinden seines pastoralen Raums ein. 
Er äußerte großen Dank, dass alle so gut zusammenhalten, ob 
Musik, Vereine, oder innerhalb der Pfarrgemeinde und spielte 
wohl auch auf die nächstjährige Pfarrgemeinderatswahl an, 
mit der Motivation, dass dies weiterhin so sein soll. Nach dem 
Gottesdienst ließen sich die Gläubigen ihre „Wurst im Weck“ 
oder ihre Käsebrezel bei einem kühlen Getränk dieses Mal im 
Gotteshaus schmecken. 
Dieses Gefühl des Zusammenkommens war für die Püssens-
heimer neu, aber nicht weniger schön und unterhaltsam. Am 
Marienbildstock bei Frühlingswetter wäre die Aktion sicher-
lich auch besonders gewesen, aber so war sie einzigartig.

Anette Altenhöfer
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Hilfe mit Herz
und Hand

QUALIFIZIERTER BESTATTER WWW.BESTATTUNGEN-MEDER.DE

K.-ADENAUER-STR. 113 · ESTENFELD
TEL. 09305 989255

HAUSARZTPRAXIS 

Dr. med. IVO LÖFFLER 
Sankt-Mauritius-Straße 21a
in der alten St. Mauritius-Apotheke 
97230 Estenfeld 

Tel.: 09305/ 99 89 020

info@praxisdrloe�er-estenfeld.de
praxisdrloe�er-estenfeld.de

ab 01.07.2025

Der Johanniter-
Urlaubsservice.
Sichern Sie sich jetzt für vier Wochen den 
Johanniter-Hausnotruf zum Festpreis von 99 Euro.
Hausnotruf-Servicetelefon:  

 0931 79628-31

Wir kümmern 
uns um Ihre 
Angehörigen!

hausnotruf.wuerzburg@
johanniter.de

Ein Punkt für 

… einen Anfang im Ausdauersport
Bergtheim Vor allem 
der Einstieg in das Aus-
dauertraining fällt eini-
gen Menschen schwer. 
Denn mal ehrlich, um 

kilometerlang durch die Landschaft zu laufen 
oder sich auf dem Ergometer abzustrampeln, 
braucht man zumindest zu Beginn schon ein 
paar sehr gute Gründe.
Dabei können wir durch Konditionstraining 
nicht nur unsere Muskeln trainieren und die 
Kalorien- und Fettverbrennung anregen, son-
dern auch von Vorteilen im Alltag profitieren. 
Einerseits bringt eine starke Kondition eine 
gesteigerte Konzentrationsfähigkeit mit sich. 
Andererseits führt eine höhere Ausdauer zu 
einer stärkeren psychischen Belastbarkeit 
und größeren Stresstoleranz.
Und Ausdauersport ist nicht nur für einen ge-
sunden Kreislauf wichtig, sondern bildet auch 
für alle möglichen Sportarten eine elementare 
Basis. Egal ob Fußball, Tanzen, Kampfsport 
oder Kraftsport – unser Körper profitiert von 
einer guten Grundlagenausdauer. 
Aber wie den inneren Schweinehund über-
winden? Mit einem Plan.

•	Wish: Formuliere einen Wunsch, was in  
einem Zeitrahmen von 4 Wochen ein wich-
tiges Anliegen ist.

•	Outcome: Überlegen, was das Schönste da-
ran wäre, wenn dieser Wunsch in Erfüllung 
gehen würde.

•	Obstacle: Was ist das zentrale Hindernis, 
das davon abhält, sich diesen Wunsch zu 
erfüllen?

•	Plan: Was ist zu tun, um dieses Hindernis 
zu überwinden? Einen Plan zurecht legen.

Diese vier Schritte sind so einfach wie 
wirkungsvoll. 
Notieren Sie sich ihre Antworten, um anhand 
dieser mentalen Strategie ihre Wünsche klar 
zu formulieren, zu erfüllen und zur Gewohn-
heit werden lassen. Diese Strategie eignet sich 
dafür, den Einstieg ins Ausdauertraining zu 
finden, um nachhaltig die Gesundheit zu 
stärken.

Auf den Punkt gebracht – ich hab den Ein-
stieg damals genau so geschafft. Wer schafft 
es auch?
Sitta Kaufmann, 1. Vorsitzende SV Bergtheim e.V.
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Sängervereinigung1890 Estenfeld e.V.

Maiandacht 2025 – Der Chor bei der Generalprobe
Estenfeld Schon lange ist es Tradition in Es-
tenfeld, dass die Chöre der Sängervereini-
gung 1890 Estenfeld e.V., unter Leitung ihres 
Dirigenten Stefan Demling, eine Maiandacht 
gestalten. So auch in diesem Jahr, unter dem 
Motto „Frieden“.	
Die alte katholische Pfarrkirche „St. Mauri-
tius“ mit ihrer herrlichen Akustik war gut be-
setzt und die Sänger/innen freuten sich über 
die zahlreichen Besucher. Eröffnet wurde 
die Maiandacht mit dem gemeinsamen Lied 
„Maria Maienkönigin“. Der Männerchor sang 
„Salve Maria“, der gemischte Chor „Regina 
Caeli“ und „Das Ave Maria der Berge“. Mit 
den „Grüssauer Marienrufen“ wurde die 
Muttergottes geehrt.
Zwischen den Gesangseinlagen trug Christl 
Weber die eigens dafür ausgewählten Gebete 
und die Lesung vor. Nach dem gemeinsamen 

Lied „Segne du Maria“, das die Gemeinde 
kraftvoll mitsang und nach dem Segen endete 
die Andacht. Die Kirchenbesucher bedankten 
sich mit Applaus für die feierliche Andacht. 	
Danach gab es für alle ein Gläschen Sekt als 
Dankeschön und so standen die Kirchenbe-
sucher noch lange bei guter und angeregter 
Unterhaltung zusammen.
Der Sängervereinigung ist es wichtig, lang 
bestehende Traditionen aufrecht zu erhalten 
und so wird auch im nächsten Jahr wieder 
eine Maiandacht stattfinden. Vorher gibt es 
allerdings noch was zu feiern: vom 27. bis 
29.  Juni 2025 findet das 135-jährige Jubiläum 
der Sängervereinigung 1890 Estenfeld im 
Sängerheim statt. Die Vorbereitungen sind im 
vollen Gange und wir freuen uns auf zahlrei-
che Besucher.

Text und Foto: Gitti Krüger, 1. Vorsitzende

Kostenlose Informationsveranstaltung: HPV – Eine Impfung für alle
Würzburg Das Gesundheitsamt von Stadt 
und Landkreis Würzburg bietet eine Infor-
mationsveranstaltung zur HPV-Impfung an.  
Interessierte können am Dienstag, 8. Juli 
2025, von 19 bis 20 Uhr online über die Vi-
deokonferenz-Software Webex teilnehmen. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei und erfordert 
keine vorherige Anmeldung.
In der Informationsveranstaltung „HPV – 
Eine Impfung für alle“ erklären Ärzte und 
Experten, wie Humane Papillomviren über-
tragen werden und welche Krankheiten sie 
verursachen können. Zudem wird erläutert, 
für wen die Impfung empfohlen wird, in 
welchem Alter sie am wirksamsten ist und  

warum sowohl Mädchen als auch Jungen  
davon profitieren.
Die HPV-Impfung ist wirksam und sicher. 
Sie kann das Risiko für Krebsarten, die durch 
HPV hervorgerufen werden, deutlich senken. 
Das Risiko für Gebärmutterhalskrebs redu-
ziert sich nach der Impfung um bis zu 90 Pro-
zent. Nach dem Vortrag gibt es Gelegenheit 
für individuelle Fragen an das Expertenteam.
Die Teilnahme erfolgt über die Plattform We-
bex. Interessierte können folgenden Zugangs-
link nutzen: www.landkreis-wuerzburg.
de/hpv-impfung. Für Rückfragen steht das  
Gesundheitsamt per E-Mail an gesundheits-
amt@lra-wue.bayern.de zur Verfügung
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Pfl asterarbeiten
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einer Hand
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Wir sind für Sie
da, wenn Sie uns
brauchen.

   Kompetenz seit 2008

Ingo Nolte hier mit Herrn Winter

Wir sind für Sie
da, wenn Sie uns

 Kompetenz seit 2008

Ingo Nolte hier mit Herrn Winter

AMBULANTE PFLEGE
INTENSIVPFLEGE
TAGESPFLEGE

Nolte ambulante Pflege . Servicestelle: An der Spielleite 14  
97294 Unterpleichfeld . Tel.:  0 93 67 / 98 43 99 . Fax: 0 93 67 / 98 45 28
Nolte Tagesp� ege Hausen . Schulweg 2 . 97262 Hausen bei Würzburg
Tel.:  0 93 67 / 9 86 06 90 . Fax: 0 93 67 / 9 86 06 91
Nolte Tagesp� ege Untereisenheim . Schulstraße 6 . 97247 Untereisenheim
Tel.: 0 93 86 / 9 79 38 66 .  Fax: 0 93 86 / 9 79 37 88
mail: info@nolte-p� ege.de . www.nolte-p� ege.de

Der Festzug beginnt

Kutsche mit den älteren Vereinsmitgliedern
Fotos: Rainer Weis

Ehrenband der Ehrendamen

Auszeichnung der Aktiven

22 Wehren und viel Prominenz kamen zum Gratulieren Fotos: Rainer Weis

150 Jahre Feuerwehrfest Oberpleichfeld
Ein neues Ehrenband mit den Namen der Ehrendamen von 2025 an der Vereinsfahne
Oberpleichfeld Mit zwanzig Gastwehren, ei-
ner Ehrenkutsche und den Musikkapellen 
Bergtheim und Oberpleichfeld sowie dem 
Spielmannszug Estenfeld begann am Sams-
tagabend der rund 1000 Meter lange Festzug 
durch den Ort. Vorneweg trugen zwei Kinder 
ein Schild mit der Aufschrift „150 Jahre Frei-
willige Feuerwehr Oberpleichfeld“, danach 
folgte die Fahnenabordnung, der Ehrenda-
menführer Samuel Hetterich und im schi-
cken Dirndl gekleidet die acht Ehrendamen 
Klara Olbrich, Teresa Faulhaber, Elena Goth, 
Maike Faulhaber, Anna Klotz, Anne Faulha-
ber, Hanna Hammer und Alina Schüll. Es 
folgte die Oberpleichfelder Wehr mit 1. Vor-
stand Franz Olbrich, den Kommandanten 
Stefan Bach und Patrik Müller sowie etliche 
Feuerwehrleute. In der Reihe der Honoratio-
ren waren Bürgermeisterin und Schirmherrin 
Martina Rottmann, Landrat Thomas Eberth, 
die Bürgermeister Konrad Schlier und Alois 
Fischer sowie Landtagsabgeordneter  Björn 
Jungbauer, Gemeinderäte und Führungs-
kräfte der Kreisfeuerwehr.

Am Ende des Zugs kam eine große Gruppe 
aus der Partnergemeinde Urkut in Ungarn 
mit ihrem Bürgermeister Dr. Norbert Pus-
kády, die zurzeit in Oberpleichfeld weil-
ten. Sie hatten als Geschenk „Feuerlöscher 
mit scharfem Inhalt“ dabei. Es folgten die 
Gruppen der Soldaten-Kameradschaft, der 
Sportverein, der Kindergarten mit selbstge-
bastelten Feuerwehrautos und Kinder im Feu-
erwehroutfit. Später spielte Lollypop.
Am Sonntagmorgen wurden die Ehrenda-
men einzeln von der Vorstandschaft von zu-
hause abgeholt und in einer Parade ging es 
zur Kirche. Der Festgottesdienst wurde von 
Domkapitular Albin Krämer mit Gebetsbei-
trägen der Ehrendamen gefeiert. Am Ende 
segnete der Priester das Ehrenband der Eh-
rendamen, das von ihnen an die Vereinsfahne 
angehängt wurde.

In ihrer Ansprache gestand Bürgermeisterin 
und Schirmherrin Martina Rottmann dass es 
ihr eine besondere Freude und Ehre sei, mit 
dem Verein das 150-jährige Gründungsjubi-
läum zu feiern. Sie lobte und dankte für die 
Arbeit der Wehrleute, die in vielen Stunden 
unermüdlichen Einsatzes in den vergange-
nen Jahrzehnten für die Bürgerinnen und 
Bürger von Oberpleichfeld und darüber hi-
naus tätig waren.
Danach wurden von der stellvertretenden 
Landrätin Christine Haupt-Kreutzer für  
40 Jahre aktiver Dienst Erwin Gernert und 
Michael Oeffner und für 25 Jahre aktiver 
Dienst Gerold Fiebig, Harald Faulhaber, Ste-
fan Hetterich, Frank Hetterich, Andreas Pfen-
ning und Mathias Olbrich geehrt.

Zur 68-seitigen Fest-Broschüre 150 Jahre 
1875 – 2025 sagte Franz Olbrich: „Ich möchte 
den höchsten Dank denen aussprechen, die 
mit vielen Bilder und Informationen beigetra-
gen haben. So wird uns bewusst, was auf dem 
Weg zu heute in der Wehr geleistet wurde 
und wieviel Lust und Ehrgeiz in jedem von 
ihnen gesteckt haben muss, um in der jewei-
ligen Zeit das Richtige zu tun. Schaut auch 
das Heft an, es ist auf jeder Seite interessant!“
Am Nachmittag ehrte der Verein Mitglieder 
für 40, 50, 60 und 70 Jahre Mitgliedschaft.
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Fleisch
Wurst
Milch
Käse

Getreide
Nudeln

Kartoffeln
Gemüse
Obst
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Produkte aus ökologischem Anbau
Öffnungszeiten

Dienstag, Freitag 10 - 12 Uhr 
Samstag 10 - 13 Uhr 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 17 - 19 Uhr 
Semmelstraße 31, 97273 Kürnach

Tel.:  09367 2983   Fax  09367 988631

BIOHOF

PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb 
für Insekten- und Sonnenschutz
in Veitshöchheim

Nachhaltig, 
service-
orientiert, 
fair kalkuliert:

Ihre Versorgung mit Gas, 
Pellets, Wärme & mehr!

Tel. 0931   2794-3 
www.gasuf.de

Elektrotechnik

 
 

Smart Project©

www.smart-project-knx.de
Tel.: 09722 / 91 70 88 7 

  
Stefan Weisenberger

Wiesenloch 8 - 97440 Eßleben 

Die Smarthome

Profis!
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Arbeit mit Qualität erleben
Erinnerungen an das Ende des 2. Weltkriegs

Seniorennachmittag – Auf den Tag genau vor 80 Jahren
Ein Zeitzeuge berichtet rund um das Ende des zweiten Weltkrieges
Oberpleichfeld Die Seniorenbeauftragte 
Hildegart Lier hatte auf Anraten von Bür-
germeisterin Martina Rottmann den 87jäh-
rigen Zeitzeugen Walter Michael Mack zum  
Seniorennachmittag eingeladen, um aus  
erster Hand von ihm die letzten Tage des 
Krieges erzählt zu bekommen. Dazu kam 
auch der Kreisheimatpfleger für Ochsenfurt 
Hermann Oberhofer.
Walter Michael Mack erzählte, wie er als 
sechsjähriges Kind von den Unbilden jener 
Zeit erfasst wurde. Dazu hatte er auch das 
handgeschriebene Tagebuch seiner Mutter 
mitgebracht. Darin hatte sie feinsäuberlich 
den Bombenangriff auf Würzburg und den 
darauffolgenden Feuersturm in Würzburg 
und die Flucht mit 
ihren zwei Kindern 
nach Oberpleichfeld 
in die Hausnummer 
99 bei Flurschütz 
aufgeschrieben.
Er erinnerte sich, 
dass seine Mutter  
mit ihren zwei Kin-
dern die sechzehn 
Kilometer von Ober-
pleichfeld nach Würz- 
burg mehrmals in 
der Woche zurück-

gelegt habe und sie als Kinder immer wieder 
aufs Neue von den hohen Schuttbergen beein-
druckt waren. 
Bekannt war, dass im nahegelegenen Seli-
genstadt ein Behelfsflugplatz war, der immer  
wieder von Flugzeugen bombardiert wurde. 
Bei solchen Gelegenheiten flogen die Flug-
zeuge auch über Oberpleichfeld und man 
hörte die Detonationen nach dem Abwurf. 
Bei solchen Anlässen und aus Angst, dass  
ihnen als Kinder etwas passieren könne, be-
grub ihre Mutter sie immer unter sich.
Für alle interessant war, dass am 7. April 1945 
die Amerikaner ohne einen Schuss Ober-
pleichfeld einnahmen und ab da für Ober-
pleichfeld der Krieg zu Ende war. 

Hermann Oberhofer 
las einige Textstellen 
aus dem Buch von  
Josef Böhm. 
Zudem bemerkte er, 
dass man sich genau 
am Jahrestag, dem 
8.  Mai dem Endes 
des 2. Weltkrieges, 
also vor 80  Jahren  
traf, sei schon bemer- 
kenswert.
	 Text und Foto: 	
	 Rainer Weis

Sommerfahrt nach Zeil am Main 
mit dem Kreisverband für Gartenbau und Landespflege Würzburg
Würzburg Am Freitag, 25. Juli 2025, findet 
die Sommerfahrt des Kreisverbands für Gar-
tenbau und Landespflege Würzburg statt. In 
diesem Jahr geht es mit dem Bus nach Zeil 
am Main, wo Geschichte, Kultur und Natur 
auf dem Programm stehen. Höhepunkte des 
Tagesausflugs sind der Besuch des Hexen-
museums und eine exklusive Führung durch 
die historischen Mauergärten der Stadt. Die  
Anmeldung läuft bis zum 11. Juli.
Der Tag beginnt mit dem Besuch des Hexen-
museums. Zeil am Main war im 17. Jahrhun-
dert Schauplatz von Hexenverfolgungen und 
-verbrennungen und bietet einen einzigarti-
gen Rahmen, um in die düstere Geschichte 
dieser Zeit einzutauchen.

Gartenbau und Landespflege erleben
Bei der anschließenden Führung durch die 
Mauergärten kommen Gartenfreunde auf 
ihre Kosten. Das große Areal mit rund 120 
Gärten ist kunstvoll angelegt und verfügt 
über eine Vielzahl an Pflanzen und Bäumen. 

Die Teilnehmer/innen erfahren dabei auch 
Wissenswertes über die Geschichte der Mau-
ergärten. Nach der Mittagspause folgt der 
Besuch des Weiki-Hofs in Zell am Ebersberg. 
In den Gärten des Obsthofs wachsen mehr 
als 20 Apfel- und Birnensorten sowie weitere 
Früchte. Auch die Obsttrocknung und die 
Brennerei werden besichtigt. Neben Einbli-
cken in die lokale Landwirtschaft erhalten 
die Besucher im Hofladen des Weiki-Hofs 
eine Kostprobe der hauseigenen Produkte.
Für Mitglieder eines Obst- und Gartenbauver-
eins kostet die Sommerfahrt 35 Euro. Nicht-
mitglieder können ebenfalls teilnehmen und 
zahlen 40 Euro. Das Mittagessen ist nicht im 
Preis inbegriffen. Der Bus nach Zeil am Main 
fährt um 8.00 Uhr am Dallenbergbad-Park-
platz in Würzburg ab und kommt dort wie-
der um 18 Uhr an. Die Anmeldung erfolgt 
bei Jessica Tokarek, Kreisfachberaterin für  
Gartenkultur und Landespflege, unter der Te-
lefonnummer 0931 8003 5463 oder per E-Mail 
an j.tokarek@lra-wue.bayern.de.
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Kettelerstr. 90 · 97222 Rimpar
 (0 93 65) 43 70 · Fax (0 93 65) 49 21
info@schlosserei-troll.de · www.schlosserei-troll.de

Fachbetrieb des Metallhandwerks

••  Türen, Tore, Antriebe aller Art
••  Treppen- und Balkongeländer 
••  Edelstahlverarbeitung 
••  Überdachungen 
••  Zäune und Einfriedungen 
••  Montagen
••  Reparaturen
••  Wartungsarbeiten

Troll Metallbau GmbH

IMMER DER GÜNSTIGSTE
UND SAUBERSTE STROM!
Mit den intelligenten Energieprodukten  
von 1KOMMA5° für dein Zuhause.

Stromspeicher

Solaranlage

Wallbox

Heartbeat

Wärmepumpe

Dynamic Pulse

1KOMMA5° WÜRZBURG

Kantstr. 32, 97241 Dipbach

MOBIL 09384 / 882616 

MAIL info@pfeuffer-haustechnik.de

1K5-wuerzburg.de

— ANGEBOT EINHOLEN
Pfeuffer Haustechnik wird 1KOMMA5° Würzburg

Herzlichen Dank
für die vielen Glückwünsche zu meinem

 90.Geburtstag.
Es freut mich sehr,  
dass so viele Menschen an diesem  
besonderen Tag an mich gedacht haben. 

Friedrich Mahler
Unterpleichfeld, im Mai 2025

Danke sagen …
möchten wir allen, die uns zu unserem

60jährigen Ehejubiläum
mit Glückwünschen und Geschenken große Freude 
 bereitet haben.
Besonderer Dank Herrn Pfarrer Rügamer für den 
 Dankgottesdienst und Herrn Bürgermeister Fischer  
für die Glückwünsche der Gemeinde.

Mathilde und Ernst Schneider

Unterpleichfeld, 1. Mai 2025

Foto: Kerstin Celina 

Würzburg liest … und Kürnach liest mit
Glaube, Kunst und Psychologie in Hesses Roman „Narziß und Goldmund“
Kürnach Seit Jahren beteiligt sich die Kür-
nacherin Kerstin Celina, MdL, an der Würz-
burger Aktion „Würzburg liest“ und bringt 
diese Veranstaltung auch nach Kürnach, 
heuer zum zweiten Mal in Zusammenarbeit 
mit Ilse Gebhardt-Gögercin.
Die beiden hatten sich drei Mitstreiter einge-
laden, um Hesses Roman aus dem Jahr 1930 
von verschiedenen Seiten zu beleuchten. So 
sprach der evangelische Pfarrer Frank Hof-
mann-Kasang über verschiedene Aspekte 
des Glaubens und bekannte, dass der Roman 
schon immer zu seinen Lieblingsbüchern ge-
hörte. Der Künstler Martin Auer erläuterte 
u.a. Wege zu einem Kunstwerk und warum 
es einem Künstler oft sehr schwer fällt, sich 
von einem Werk wieder zu trennen, sprich 
es zu verkaufen. Die psychologische Seite 
der Figuren versuchte der Arzt und Psycho-
therapeut Christoph Wegner zu fassen: Wie 
verhalten sich der Sinnesmensch Goldmund 
und der Geistesmensch Narziß zueinander? 

Welche Persönlichkeitsstörung könnte man 
Goldmund bescheinigen und was könnte 
ihn heilen? Wie erklärt sich seine immer wie-
der aufflackernde Aggressivität, ja beinahe 
Mordlust.
Dies und noch vieles andere wurde bespro-
chen. Daneben gab Ilse Gebhardt- Gögercin 
auch einen Einblick in Hesses Leben und 
schilderte seine Beziehung zu Würzburg, die 
er zum Schauplatz des Romans gemacht hat.
Bürgermeister René Wohlfart, selbst beken-
nender Literaturliebhaber, sprach ein Gruß-
wort, bedankte sich bei den Initiatorinnen 
und ihren Gästen sowie beim Publikum für 
das Interesse und freut sich schon auf die 
nächste Aktion in zwei Jahren.
Dem Publikum gefiel das Format als solches, 
die tollen Gesprächsbeiträge und der wun-
derbare Ort an der Wegkapelle „Wasser und 
Glaube“, der im goldenen Abendlicht eine 
ganz besondere Atmosphäre ausstrahlte.
	 Ilse Gebhardt-Gögercin

Die Damen des Strickkreises mit 1. Vorsitzenden Helga Ländner (vorne 

rechts) und Ehrenvorsitzenden Friedelinde Söhnlein (2. von rechts).
Foto: Andrea Eberth

15 Jahre Strickkreis der Kürnacher Geschichte(n) e.V.
Jubiläumsfeier am Internationalen Museumstag
Kürnach Im Jahre 
2009 trafen sich Kür-
nacher Frauen um 
die Tradition des Stri-
ckens von Stäucherli 
aufrecht zu erhalten. 
Helga Holzapfel zeigte 
die 100 Jahre alten 
Stäucherli ihrer Oma 
Barbara Rosa, die diese 
selbst für ihre Hoch-
zeit gestrickt hatte. 
Diese „Stäucherli“ wa-
ren für 12 Frauen aus 
Kürnach und Umge-
bung Anlass nunmehr 
gemeinsam zu stricken. 
Als im Jahre 2011 der Verein Kürnacher Ge-
schichte(n) ins Leben gerufen wurde, war 
die Strickgruppe von Anfang an sehr aktiv 
dabei: Socken, Schals, Kissen, Handschuhe 
usw. kamen zu den „Stäucherli“ hinzu. 
Dies alles wird auf dem Kürnacher Weih-
nachtsmarkt und bei der fränkischen Weih-
nacht zum Verkauf angeboten. Am Sonntag, 
18. Mai 2025 wurde nun das 15jährige Beste-
hen mit einer Strickstunde unter dem Motto 
„à Masch´n rachts, a´ Masch´n links“ in den 
Kürnacher Lebensräumen gefeiert. Zu die-
ser Feier begrüßte die 1. Vorsitzende Helga 
Ländner zahlreiche Gäste zu Kaffee und  

Kuchen. Ehrenvorsitzende Friedelinde Söhn- 
lein bedankte sich besonders bei den langjäh-
rigen Strickerinnen Rita Konrad, Inge Pfen-
ning und Gerlinde Gitschel, Theresia Enskat, 
Maria Hammer und Christel Reichert aus 
Oberpleichfeld. Ein herzliches Dankeschön 
an Inge Pfenning und Gerlinde Gitschel, 
die nun mit Gudrund Dülk für Leitung des 
Strickkreises verantwortlich sind. Ein großer 
Dank geht auch an die Kuchenbäckerinnen 
und die fleißigen Helferinnen und Helfer, die 
für den Auf- und Abbau, sowie die Bewirtung 
der Veranstaltung gesorgt haben.

Ehrenvorsitzende Friedelinde Söhnlein
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Am Wiesenweg 1 • 97262 Erbshausen
Telefon (0 93 67) 98 30 05 • Fax (0 93 67) 98 47 58

Maurermeister und
Restaurator im

Maurerhandwerk

TK Hoch-Tiefbau GmbH

Kettelerstraße 84 • 97222 Rimpar
André Krückel 01 75 / 56 66 518 • Manuel Schraut 01 75 / 56 66 519

Fliesen-Krueckel-Schraut@web.de

Parkett- und Dielenböden schleifen

Wachtelberg 25
97273 Kürnach

ZIMMEREI WECKBART GmbH & Co. KG 
Holzbau — Bedachungen — Spenglerei

Otto-Hahn-Straße 18
97230 Estenfeld 

Tel.: 0 93 05 / 81 04
Fax: 0 93 05 / 988 21 79
kontakt@zimmerei-weckbart.de | www.zimmerei-weckbart.de

Die moderne Zimmerei 
mit langer Tradition

Wartung und Reparatur sämtlicher Fahrzeugtypen
TÜV-Abnahme jeden Dienstag und Freitag

Fahrzeugvermessung
Einbau und Reparatur von Autoglas

Reifenservice und Einlagerung
Motoren-Leistungsprüfstand • Autoelektrik

Neu- und Gebrauchtwagen-Verkauf
Autogas Reparatur, Einbau und Abnahme

GAP und GSP berechtigt.
Einspritzdüsenprüfstand für alle Benzin- + Gasmotoren

Martinstraße 15
97294 Burggrumbach
Tel.: 0 93 67/34 54

 b.oppmann@t-online.de
www.kfz-oppmann.de
www.autoservice.com

Automotive

� Elektrik | Elektronik

� Benzineinspritzung

� Dieseleinspritzung

� Bremsentechnik

Mehrmals ist die Drohne (links über dem blauen Kreis) gestartet, um mit der Wärmebildkamera 
junge Rehkitze aufzuspüren, bevor die Wiese gemäht wird. Aufmerksame Beobachter sind (von links)  
Jonathan Röther, Tim Widder, Drohnenpilot Michael Hein, die zwei Jagdpächter Dieter Kühnel und 
Sven Schömig sowie Alexandra Schömig.

Jagdpächter in Erbshausen-Sulzwiesen kümmern sich um junge Rehkitze

Rehkitzrettung der Kreisgruppe Würzburg 
im Bayerischen Landesjagdverband mit Drohnen und Wärmebildkamera
Erbshausen-Sulzwiesen Allzuviel Schlaf be-
kommt Michael Hein im Mai und Juni nicht. 
Fast täglich ist der Vorsitzende der Kreis-
gruppe Würzburg vom Bayerischen Jagdver-
band in aller Herrgottsfrühe als Rehkitzretter 
unterwegs. Er gehört zu den Drohnenbeauf-
tragten seiner BJV-Kreisgruppe, die dank 
moderner Drohnen mit Wärmebildkameras 
Jungwild vor Verletzungen oder dem Mäh-
tod bewahrt.
Gerade dann, wenn die Landwirte ihre Wie-
sen und Kleegrasfelder mähen, bringen Rehe 
ihre Jungen auf die Welt. In ihren ersten Le-
benswochen, wenn die Kitze der Mutter noch 
nicht folgen können, haben sie keinen Eigen-
geruch. Das schützt sie vor Fressfeinden. Die 
Kitze verlassen sich auf ihre Tarnung. Wenn 
Gefahr droht, haben sie noch keinen Fluchtre-
flex. Sie ducken sich tiefer ins Gras. Tarnen ist 
eine gute Strategie gegen natürliche Feinde, 
aber nicht bei Mähmaschinen.
Bevor ein Landwirt seine Wiesen mäht, ist er 
wegen der Kitze verpflichtet, sie abzulaufen. 
Wesentlich effektiver hat sich der Einsatz von 
Drohnen mit Wärmebildkameras erwiesen. 
Die BJV-Kreisgruppe Würzburg hat inzwi-
schen drei vereinseigene Drohnen und eine 
Leihdrohne, sechs ausgebildete Drohnenpi-
loten und mehr als 100 freiwillige Jäger und 
Mithelfende, die während der Mahdsaison 
bereit sind, die Grünflächen mit abzusuchen.
Noch vor dem Sonnenaufgang geht es am 
vereinbarten Mähtag los. 

In Erbshausen-Sulzwiesen kümmern sich die 
Jagdpächter Dieter Kühnel und Sven Schömig 
um die Organisation der Rehkitzrettung auf 
ihrem 500 Hektar großen Jagdrevier. Am 
20. Mai wurden 22 Hektar „geflogen“. Vor 
Ort haben die zwei Jagdpächter, Konstantin 
Röther als Flächenbesitzer und Vorstands-
mitglied der örtlichen Jagdgenossenschaft 
sowie Alexandra Schömig und Tim Widder 
mitgeholfen.
Der Drohenpilot dirigierte sein Helferteam 
mit Funkgeräten. Ein Rehkitz gefunden ha-
ben sie in den drei Stunden nicht. Aber viele 
Hasen und einmal ein ausgewachsenes Reh 
sind beim Näherkommen weggesprungen. 
„Für uns ist der Tag dennoch ein Erfolg. Wir 
wissen nun, dass hier sicher gemäht werden 
kann“, sagte Pilot Hein.
Ein wichtiges Anliegen haben die Jagdpächter 
und der Jagdverband. Sie bitten alle Hunde-
besitzer, in der Brut- und Setzzeit zwischen 
dem 15. April und dem 15. August die An-
leinpflicht einzuhalten. Hundeführer sollen 
auf den Wegen bleiben und ihre Hunde an 
der kurzen Leine führen. Das schützt Wild-
tiere und Vögel.
Wer bei der Rehkitzrettung im Landkreis 
Würzburg mithelfen möchte, kann sich an die 
BJV-Kreisgruppe Würzburg wenden. Manch-
mal sind es vier Einsatzorte gleichzeitig. Über 
eine WhatsApp-Gruppe mit derzeit 114 Kon-
takten werden die Termine koordiniert. Tel. 
0171-8092886. Email: kitzretter@kuckertz.de.

Foto: Irene Konrad
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Sandgraben 9 • 97261 Güntersleben
Internet: www.fl iesen-ziegler.de • Telefon 0 93 65 / 28 92

Fliesen
Ziegler

Fliesen • Natursteine • Baustoffe
Beratung • Verkauf • Verlegung

GmbH

Abbruch, Recycling, Containerdienst
Schmitt GmbH, Bergtheim, Fax 7572 (09367) 2773

Basteln, Töpfern, Deko, Geschenke
Zum Töpferstübchen, Bergtheim (09367) 209161

Bau-Unternehmen, -stoffe, Erd- + Pflasterbau
Bauunternehmen Herold, Bergtheim  (09367) 90810
Kirchner Timo, Bauunternehmen, Erbshausen (09367) 983005
Meyer Anton, Bauuntern. Mühlhausen (09367) 2242
Schmitt GmbH, Bergtheim, Fax 7572        (09367) 2773
Wohlfühlsanierer Keller Bauunternehmen, Uplf. (09367) 90830

Buchführungshilfe, Büro- u. Schreibdienst
Manuela Zöller, Steuerfachwirt, Obereisenh. (09386) 903194

Dachdecker, Spenglerei
bauco GmbH, Unterpleichfeld (09367) 986721
Hajer Bedachung & Spenglerei, Prosselsheim (0172) 6729897
Rumpel & Co. Bedachungen GmbH, Opferbaum (09384) 882690
Stark & Walter GmbH & Co. KG, Estenfeld (09305) 99101

Druck, Gestaltung, Verlag
Rosis Offsetdruck, Erbshausen (09367) 99114
Verlag der Dorf-Zeitung, Erbshausen (09367) 99114

Elektro, Radio, Fernseher, Computer
Hammer W., Oberpleichfeld (09367) 8661

Fahrschule
VBZ Mainfranken GmbH, Rottendorf (09302) 9059940

Fenster, Haustüren, Wintergärten
Öchsner, Semmelstr. 5, Kürnach (09367) 500

Fliesen, Mosaik, Natursteine
Fliesenleger Daniel Desch, Oberpleichfeld (09367) 982692

Fotografie
Firsching Fotografie, Opferbaum (0151) 24027127

Friseure
Er - Sie - Es, Friseursalon, Opferbaum (09384) 1888
Friseursalon Jacqueline, Kürnach (09367) 3993
Haar Galerie Luna, Nina Heil, Unterpleichfeld (09367) 983888
HaarPracht Katja Wück, Kürnach (09367) 982255
Haarstudio März, Estenfeld (09305) 99134
Haarstudio März, Kürnach (09367) 9880500
Haarstudio März, Rimpar (09365) 9253
Haut+Haar, Friseur+Kosmetik, Estenfeld (09305) 1256
Kopfarbeit Tina Knies, Bergtheim (09367) 1001

Garten-/Landschaftsbau, Floristik u. Gärtnereien
Augenweide Floristik, Burggrumbach (09367) 3853 
BdB Hornung, Estenfeld (09305) 259
Floristik-Fachgeschäft BlumenEck, Bergtheim (09367) 8400
Seufert Landschaftsbau, Oberpleichfeld (09367) 99177

Hebammen
Altenhöfer Lisa, Hebamme, Hausen (0157) 50176194
Jande Karin, Hebamme, Prosselsheim (09386) 903260
Schütz Romy, Hebamme, Unterpleichfeld (01590) 6832666

Heizöl
BayWa Mineralöle, Würzburg (0931) 2789117
Streng, Heizöl/Diesel, Rimpar (09365) 9884
VARO Energy Direct GmbH, Heizöl, Kitzingen (09321) 2629-120

Auf einen BlicAuf einen Blickk
  e-mail: info@dorf-zeitung.de
  Tel: 0 93 67/9 91 14    Fax: 0 93 67/9 91 07

Foto: Björn Friedrich

Verleihung Verdienstorden der Bundesrepublik Deuschland durch 
die bayerische Gesundheitsministerin Judith Gerlach in Ridinger 
Sall des Schlosses Johannisburg

Bundesverdienstkreuz für soziales Engagement: 

Würzburger Unternehmer Bernhard Göbel ausgezeichnet
Sechs Bürgerinnen und Bür-
ger aus Unterfranken wurden 
kürzlich in Aschaffenburg mit 
dem Verdienstkreuz am Bande 
des Verdienstordens der Bun-
desrepublik Deutschland ge-
ehrt. Bayerns Gesundheits-, 
Pflege- und Präventionsmi-
nisterin Judith Gerlach über-
reichte die Auszeichnungen 
und würdigte das herausra-
gende gesellschaftliche En-
gagement der Geehrten: „Ohne 
Idealismus und Engagement, 
wie die Geehrten es vorleben, 
gäbe es keine aktive Bürgerge-
sellschaft. Unser Land braucht 
Menschen, die anpacken und 
sich für andere einsetzen.“
Zu den Ausgezeichneten zählt 
auch der in Rimpar aufgewachsene Bauun-
ternehmer Bernhard Göbel, der sich sowohl 
im sozialen Bereich als auch im Handwerk in 
besonderer Weise verdient gemacht hat.
Göbel übernahm 1985 die Leitung der Fir-
mengruppe Göbel und baute das Familien-
unternehmen deutlich aus. Besonders am 
Herzen lag ihm dabei stets die Berufsausbil-
dung junger Menschen: Über 400 Lehrlinge 
wurden in seinem Betrieb ausgebildet.
In seiner über 20-jährigen Tätigkeit als Meis-
terbeisitzer der Bauinnung Würzburg wirkte 
er aktiv im Gesellenprüfungsausschuss für 
Maurer und für die Betonbauer in der Hand-
werkskammer Unterfranken mit und setzte 
sich nachhaltig für die Qualität und Förde-
rung des Handwerks ein.
Eine Reise nach Peru im Jahr 2001 wurde für 
Göbel und vier Freunde zum Wendepunkt. 
Geplant war eine Wanderung zum Machu 
Picchu – konfrontiert mit der Armut im Land 
jedoch erwuchs daraus ein tiefes Bedürfnis 
zu helfen. In der Stadt Pisac finanzierten und 
planten er und seine Freunde den Speisesaal 
„Comedor San Kilian“ für arme Schulkinder 
und Senioren. Später folgte in Lima die Grün-
dung der „Kilians-Werkstätte“, in der junge 
Menschen in vier Lehrwerkstätten praktische 
Berufsausbildungen erhalten.
Sein Engagement geht weit über das Hand-
werk hinaus: Bernhard Göbel war im Lauf 
der Jahre in 29 verschiedenen Vereinen und 

Organisationen aktiv – angefangen im Fuß-
ballverein seines Heimatortes Rimpar.
2023 ehrte ihn die Stadt Würzburg mit dem 
„Tanzenden Schäfer“ für sein langjähriges 
ehrenamtliches soziales Wirken. Mit dem 
Bundesverdienstkreuz folgt nun eine bun-
desweite Anerkennung.
Göbel nahm die Auszeichnung mit Demut 
und einem Augenzwinkern entgegen: „Man 
muss nur alt genug werden, um dementspre-
chend honoriert zu werden.“

Rückblick:	Bundesverdienstkreuz 
	 auch für Georg Göbel

Bereits im Mai 1997 erhielt auch Bernhard  
Göbels Vater Georg Göbel, ebenfalls aus Rim-
par, das Bundesverdienstkreuz am Bande 
– überreicht damals von Sozialministerin 
Barbara Stamm. In ihrer Laudatio würdigte 
die Ministerin seine Verdienste im landes- 
politischen und gesellschaftlichen Bereich.
Georg Göbel führte das 1945 gegründete Bau-
unternehmen Göbel zu einem erfolgreichen 
mittelständischen Betrieb, der über 250 Lehr-
linge ausbildete und rund 130 Mitarbeitenden 
eine Existenz bietet. 
Er war über zwei Jahrzehnte aktives Mitglied 
der Bau-Innung Würzburg, engagierte sich 
im Haus- und Grundbesitzerverein Würz-
burg und unterstützte zahlreiche Heimatver-
eine mit Spenden und ehrenamtlicher Arbeit.
� Nadja Kess

– Anzeige –
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Heilpraktiker, Therapie
Gerlach Julia, Darmtherapeutin, Coach,
Ernährungsberaterin, Bergtheim (0160) 1850465
Gottwalt, Heilpraktikerin Psychotherapie, Burggrb. (09367) 2724
Koukol, H., Heilpraktikerin ,TCM, psy. Beratung, Uplf. (0172) 7811725

Installation, Heizung, Sanitär
Fischer Alfred, Unterpleichfeld (09367) 986092
Göbel Haustechnik GmbH, Kürnach (09367) 1729
H + B Heizung GmbH, Unterpleichfeld (09367) 989899-0
Ort, Haustechnik, Upl. 0171-6937804 (09367) 8232
Pfenning Dieter, Bergtheim (09367) 99481

Kachelöfen, Kamine
Creativ OFENstudio, Erbshausen (09367) 983915
Falger, Kachelöfen, Opferbaum (09384) 1703

Kfz-Betriebe
Auto Ackermann, Hausen (09367) 1583
Konrad Autohaus, Estenfeld (09305) 1000
Schlereth, Estenfeld (09305) 552
www.DerHerrmann.com – „seit 30 Jahren“ (09367) 99673

Kosmetik, med. Fußpflege
Berberich L., Kosmetik, med. Fußpfl., Podologie, Kürn. (09367) 1531
Faria Ludmila, Mobile Fußpflege (0176) 36306088
Morczinek C., Massage, Kosmetik, Fußpflege, Kürn. (09367) 9887601

Küchen
EEV Küchen, Bergtheim (09367) 9093-0

Pflegedienste
Caritas-Sozialstation St. Gregor Bergtheim (09367) 988790
• Tagespflege Bergtheim (09367) 9887950
• Tagespflege Rimpar (09365) 1246
• Tagespflege Estenfeld (09305) 993492
• Tagespflege Kürnach (09367) 985869

Nolte Ambulante Pflege & Intensivpflege (09367) 984399 
Paritätischer Wohlfahrtsverband  (09365) 881007
– Ambulante Pflege, Essen auf Rädern Fax  (09365) 881093

Physio-, Ergo-, Psychotherapie, Logopädie
Physiotherapie Oberpleichfeld (09367) 982382

Rechtsanwälte
Weingart Dominik, Industriestraße 19, Bergtheim (09367) 9885290

Reisebüro
Charlotte Voepel, Ihr-Reisemakler, Kürnach (09367) 4789874

Renovierung, Ausbau, Inneneinrichtung
Raumausstatt. Strobel, Am Wasserhaus 2, Hausen (09367) 7214
Raumausstattung Krauß, Obereisenheim (09386) 97130

www.raumausstattung-krauss.de

Steuerberater, Lohnsteuerhilfe
Lohnsteuerberatungsverbund e.V., Obereisenh. (09386) 903294

Stickerei - Näherei - Änderungsservice
Lina Issing, Erbshausen (0157) 84499679

Werbung
D.Sign professional: Starke Botschaften – klare Ergebnisse 
Beratung, Gestaltung, Konzeption, Erbshausen (09367) 99115

§  §
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Auf einen BlicAuf einen Blickk
e-mail: info@dorf-zeitung.de
Tel: 0 93 67/9 91 14    Fax: 0 93 67/9 91 07

HAUSMEISTER-
SERVICE & 
TRANSPORTE

■ Fensterputzen | Gartenpflege | 
 Wintergarten-Reinigung | 
 Unkrautentfernung | Transporte

■ Top Qualität & faire Preise

■ Attraktive Angebote 
 für Neukunden!

Ihr zuverlässiger Partner 
rund ums Haus.

Ob Fenster, Garten oder 
Transporte – wir bringen Glanz 
und Ordnung in Ihr Zuhause!

✆ 0179 6975857

✉ paskaloujka@gmail.com

www.ujka-hausmeisterservice.com

Instagram: 
@ujka_hausmeisterservice

Wir machen sauber, Wir machen sauber, 
was andere        was andere        
     übersehen.     übersehen.

Die Kunstfreunde 1971 Estenfeld/Würzburg e.V.
In Zell und den Vitrinen
Die jährliche Kulturmeile in Zell am Main ist 
im ganzen Landkreis ein Begriff und immer 
gut besucht. Zwei Aktive aus dem Kreis der 
Kunstfreunde Estenfeld/Würzburg waren in 
diesem Jahr mit von der Partie. Christa Kraus 
präsentierte in einem Raum am Klosterhof 
eine Auswahl von Gemälden. Melanie Hartl 
zeigte in der Grundschule Zeichnungen, 
Druckgrafik, Malerei und Fotografie.
Viel zu lange schon hatte in den Ausstel-
lungsvitrinen in der Estenfelder Zweigstelle 
der VR-MainBank kein Wechsel mehr stattge-
funden. Dafür gibt es dort jetzt ein Exponat, 
wie es die Kunden wohl noch nie zu sehen 
bekommen hatten: Ein veritables „Seeun-

geheuer“, das sich für die Besucher ein biß-
chen fein gemacht hat. Walter Schenkel ist 
sein Schöpfer. Banknoten hat er auch noch 
mitgebracht.

Ein neues Mitglied
Gaby Sillmann aus Würzburg war einigen 
Kunstfreunden schon länger bekannt. Etliche 
Male hatte man sich – immer am Karfreitag 
– in Hundelshausen, einem kleinen Ort am 
Rande des Steigerwalds, zum Fischessen ge-
troffen. Auf der Mitgliederversammlung vom 
23.05.25 wurde Frau Sillmann nun als passi-
ves Mitglied in den Verein aufgenommen. Die 
Kunstfreunde heißen sie herzlich willkom-
men.   Sieghart Böhme

Das Seeungeheuer Melanie Hartl – gut gelaunt Foto: Melanie Hartl
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Ein Blumenmeer – Floristinnen zeigen ihre Abschlussarbeiten
Würzburg Die Floristinnen des Jahrgangs 
2025 laden die Öffentlichkeit herzlich ein zur 
Besichtigung ihrer Prüfungswerkstücke in 
die Aula der Berufsschule in Ochsenfurt. 
Am 16. Juli 2025 verwandelt sich die Aula in 
ein Blumenmeer. Von 15.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
können Blumenfreunde die Ausstellung be-
suchen und sich über aktuelle Trends infor-
mieren. Die Floristinnen präsentieren jeweils 
einen Blumenstrauß, eine Steckschale, eine 

Pflanzarbeit sowie eine komplexe Aufgabe. 
Die Auszubildenden wählten die Schwer-
punktthemen Raum-, Tisch- und Trauer-
schmuck. Sie fertigen hierfür eine Skizze an 
und kalkulieren die Kosten. Anschließend 
stellen sie ihre Werkstücke her.
Die angehenden Floristinnen sowie die Be-
rufsschule freuen sich auf Ihren Besuch!
	 gez. Margit Stühler, 
	 Studiendirektorin, Schulleiterin i.V.
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JETZT  BEWERBEN ! JETZT  BEWERBEN ! Sachbearbeitung 
Personalverwaltung und Assistenz  
(m/w/d)
In unserer zukunftssicheren Branche bearbeiten Sie in 
Ihrer Funktion das Personalmanagement inklusive Perso-
nalverwaltung, Recruiting und Onboarding, koordinieren 
administrative Personalthemen mit Steuerbüro, Versiche-
rungen, Fahrzeugen und Krankenkassen und unterstützen 
die Geschäftsführung bei organisatorischen und projekt-
bezogenen Aufgaben.
Hilfreich sind Erfahrungen im kaufmännischen Bereich, in 
der Assistenz und der Personaladministration. Viel wichti-
ger als jede Fachlichkeit ist eine sympathische, proaktive 
Haltung sowie eine strukturierte und gewissenhafte 
Arbeitsweise.

Weitere Infos finden Sie auf  
https://www.straetz-medizintechnik.de/karriere

Strätz FN GmbH
Medizintechnik
Adrian Neundörfer
Röntgenstraße 14
97230 Estenfeld

MOVE THE WORLD.

YOUR FUTURE.MOVE

Wir bilden in Kürnach und Dettelbach aus:

Kaufmann (m/w/d)

für Spedition und Logistikdienstleistung

Fachkraft (m/w/d) 

für Lagerlogistik

Berufskraftfahrer (m/w/d) Fachlagerist (m/w/d)

Bewirb dich jetzt  Komm zu uns als Taktgeber der Weltwirtschaft: dachser.de/karriere

DACHSER SE • Logistikzentrum Würzburg • Wolfgang Künzl

Industriepark 5 • 97273 Kürnach • Tel.: +49 9367 985 130 • wolfgang.kuenzl@dachser.com

Joachim O.: 

Vom Auszubildenden zum 

Experten für weltweite Logistik

Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!

Mitarbeiter (w/m/d)  
für die Paketabwicklung
in Teilzeit oder als Aushilfe
Ihre Aufgaben:
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen
Dafür erwartet Sie: 
• Ein attraktiver Stundenlohn von bis zu 12,50 €
• Verschiedene Schichten möglich
 16:00 - 19:30 Uhr und/oder 05:00 - 07:30 Uhr
• Keine Vorkenntnisse nötig - gezielte Einarbeitung
• Gratis-Getränke > Wasser

Herr Hofmann
Telefon: +49 (0) 9367 90 60 22
GLS Germany
GmbH & Co. OHG, Depot 88
Wachtelberg 19, 97273 Kürnach 

Sie sind das Kraftpaket,
das wir suchen!

Noch Fragen?
Dann wenden Sie sich an:

Jetzt bewerben unter: 
www.gls-karriere.de

Herr Hornung
Telefon: + 49 (0) 6677 646 88 46

• Lagerist
• Elektriker
• Maurer
• Beton- und Stahlbetonbauer
• Kernbohrer
• Betonsanierer
• Teamassistenz Verwaltung

 Voll-/ Teilzeit

WIR BAUEN UNSER TEAM 
WEITER AUS UND SUCHEN 
(M/W/D)
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Sonstiges

WIR
SUCHEN
DICH!

IM SPEZIELLEN: 

SHK Monteure m / w

WIR BIETEN DIR: 

Arbeitsbedingungen der Oberklasse!

 MEHR INFOS UNTER:

 www.josef-trabert.de/karriere

Josef Trabert GmbH & Co KG
Weingartenstraße 30 · 97072 Würzburg
Tel.: 0931 74549

Die Gemeinde Hausen bei Würzburg  
(Ortsteile: Hausen, Erbshausen und Rieden mit insgesamt ca. 2.500 Einwohnern) 
sucht zum 1. November 2025 (spätere Einstellung auch möglich) eine/n 

Verwaltungsangestellte/n (m/w/d)

gerne mit Fachprüfung I für Beschäftigte der allgemeinen inneren 
Verwaltung in Bayern und der Kommunalverwaltung oder

Beamtin/Beamten (m/w/d)

der 2. Qualifikationsebene (Fachlaufbahn: Verwaltung  
und Finanzen, Fachbereich: Nichttechnischer Verwaltungsdienst 
der Allgemeinen Inneren Verwaltung und Kommunalverwaltung)

in Vollzeit oder Teilzeit.
Zu Ihren zukünftigen Aufgaben gehören je nach Qualifikation insbesondere:

• Leitung des Bauamtes
• Stellvertretende Leitung des Standesamtes
• Kommunale Grundsatzfragen und allg. Verwaltungsrecht
• Gemeindliches Satzungs-, Verordnungs- und Vertragsrecht
• Beratung des Bürgermeisters und der gemeindlichen Gremien
• Erschließungsbeitrags- und Beitrags- und Gebührenrecht

Ihr Profil:
• Engagierte, zuverlässige und verantwortungsbewusste Persönlichkeit  

mit Entscheidungsfreude und Verhandlungsgeschick
• Teamfähigkeit, Flexibilität, Eigeninitiative, Einsatzbereitschaft, Durchsetzungs-

vermögen und Belastbarkeit
• Serviceorientierter und sicherer Umgang mit den Bürgern  

und Aufgeschlossenheit für deren Belange
• Sprachgewandtheit in Wort und Schrift, Diskretion sowie  

ein sicheres und freundliches Auftreten
• Bereitschaft zur Wahrnehmung von Weiterbildungsangeboten

Wir bieten:
• Vielseitige, verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit in gutem 

Betriebsklima
• Leistungsgerechte Bezahlung gemäß Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 

(TVöD) bzw. auf Grundlage des BayBesG mit Beförderungsmöglichkeit
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Ihre schriftliche Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen  
richten Sie bitte bis zum 07.07.2025 an

Gemeinde Hausen bei Würzburg, 
Erster Bürgermeister Bernd Schraud  
Fährbrücker Straße 5, 97262 Hausen bei Würzburg,  
oder per e-Mail an info@hausen-wzbg.bayern.de.
Für Fragen stehen Ihnen Frau Hosp (Personalverwaltung) und der Erste  
Bürgermeister Herr Schraud unter Tel: (0 93 67) 90 67–17 gerne zur Verfügung.

Zuverlässige/r

Zusteller/inZusteller/in 
(m/w/d) für 

HausenHausen 
(Teilgebiet) gesucht.

Dorf-Zeitung
Tel. 0 93 67/99114 
info@dorf-zeitung.de

JETZT BEWERBEN ! 

Wir, 5-köpfige Familie mit 
Verwandtschaft in Bergt-
heim, suchen ein 
Einfamilienhaus- 
Baugrundstück

Telefon 0931/45437651 od. 
familie.de.baut@gmail.com

Suche PKW oder 
Geländewagen
Mängel und Kilometer 
spielen keine Rolle. Gerne 
alles anbieten.

Tel. 0176/22051453, auch So.

Hauptuntersuchung
online anmelden.

Die Hauptuntersuchung an Ihrem
Fahrzeug ist fällig? Dann sichern
Sie sich jetzt mit nur ein paar Klicks
Ihren Wunschtermin bei DEKRA:

DEKRA Automobil GmbH
Louis-Pasteur-Str. 9
97076 Würzburg
Telefon 0931.27088-0

Mo - Fr: 7.30 - 17.00 Uhr
Sa: 8.00 - 12.00 Uhr

Otto-Hahn-Str. 26
97230 Estenfeld
Telefon 

Mo - Fr: 8.00 - 17.00 Uhr

www.dekra.de/wuerzburg

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
0 39 44 - 3 61 60 • www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

 
Antikankauf Ernst seit über  Jahren 

Würzburg, Seilerstr.21 - Tel. 0931/29 69 68 65 

Möbel, Pelze, Leder, Puppen, Militaria, Zinn, Münzen, Bilder, Silber  
Uhren, Teppiche, Porzellan, Zahn-Bruchgold bis 110 €/Gramm u.v.m. 

Junges Ehepaar aus 
Bergtheim sucht 
Bauplatz in Bergtheim 
und näherer Umgebung 
bzw. Einfamilienhaus in 
gutem Zustand.

Telefon 0173/8013351

Gesucht

3-köpfige Familie aus 
Hausen 
sucht Wohnung/Haus zur 
Miete in Hausen. 
Vorzugsweise mit Garten 
oder Balkon.

Telefon 0176/20523333

Kaufe fair Bilder,
Antiquitäten, Zinn, Teppi-
che, Uhren, Silber-/Gold- 
Modeschmuck, Münzen 
aller Art (auch DM), Musik-
instrumente, Porzellan,  
Abzeichen, versilb. Beste-
cke, Bilder 1.+ 2.  Weltkrieg. 
Mache u. su. Wohnungs- 
auflösungen

Telefon 0151/66931450



Konrad. Mein Autohaus.

Urlaubs-Check 
Sicher durch den Sommer.

www.autohaus-konrad.com                        09305 1000

 Autohaus Konrad GmbH 
Röntgenstraße 3
97230 Estenfeld

www.autohaus-konrad.com                        09305 1000

Gönnen Sie sich mit dem Autohaus Konrad Urlaubs-Check
einen entspannten Start in den Sommerurlaub. 

Wir stellen sicher, dass bei Ihrem Auto alles rund läuft. 
Für sicheren Fahrspaß auf ganzer Strecke.

Urlaubs-Check für alle Fabrikate.

Wir prüfen, ob Ihr Fahrzeug fi t für den Urlaub ist. 

Die Überprüfung umfasst 15 sicherheitsrelevante Punkte 

unter anderem: 

• Bremsen

• Stoßdämpfer

• Reifen

• Flüssigkeitsstände

• Kühlsystem

Für Opel inkl. 3 Monate Garantie auf die geprüften Bauteile 
gem. Garantiebedingungen.

nur 19,90 €


